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KOMPAKT

Samstag: bedeckt,
bis 13 Grad
Sonntag: sonnig,
bis 11 Grad

Das Wetter

Gedenkfeiern
zum Volkstrauertag

Anlaufstelle für
die ganze Familie

SVD-Trainer
schlägt Alarm

In allen Ortsteilen von Dren-
steinfurt und Sendenhorst 
wird am Sonntag, 18. Novem-
ber, der Opfer von Krieg und 
Gewalt gedacht.          SEITE 3 

Die Kontaktstelle des Vereins 
FiZ (Familien im Zentrum) in 
Albersloh ist von der Alten 
Küsterei ins neue SozialZen-
trum umgezogen.       SEITE 15

Die Bezirksliga-Fußballer des 
SV Drensteinfurt stecken mit-
ten drin im Abstiegskampf. 
Und genau deshalb schlägt 
der Trainer Alarm.       SEITE 9

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

Jetzt sparen!!
Zum Jubiläum gibt 
es tolle Angebote.

Es lohnt sich.

www.Fahrschule-Nordt.de

50 Jahre erfolgreiche Ausbildung
in Drensteinfurt.

…Freundlich
…Erfahren
…Preiswert

50 Jahre erfolgreiche Ausbildung

www.dreingau-zeitung.de

ExxonMobil will vorerst „kei-
ne weiteren Aktivitäten in un-
konventionellen Lagerstätten 
durchführen“ – sprich: auf die 
umstrittene Fracking-Methode 
bei Erdgasbohrungen verzichten. 
Das gab der Konzern am Dienstag 
in Osnabrück bekannt. Zunächst 
solle ein Konzept zur Grundwas-
ser-Untersuchung erarbeitet wer-
den, wie es vor einem halben Jahr 
der „Neutrale Expertenkreis“ in 
seinem Abschlussbericht gefor-
dert hatte (DZ berichtete). Auch 
in Rinkerode und Nordwalde lie-
gen die Erkundungsbohrungen 
auf Eis, zwei Projekte in Osnab-
rück-Holte und Bad Laer gibt das 
Unternehmen wegen der Nähe zu 
Heilquellenschutzgebieten ganz 
auf. „Nach zwei Jahren und einer 
Million Euro Investition in einen 
sogenannten Expertenkreis hat 
Exxon zumindest teilweise ein-
gestanden, was wir Bürgerinitiati-
ven von Anfang an gesehen haben: 
Die Förderung von unkonventio-
nellem Erdgas birgt nicht kalku-
lierbare Risiken“, meint dazu Ste-
fan Henrichs, Sprecher der BIGG 
Drensteinfurt. Er geht aber davon 
aus, dass Exxon auch weiterhin 
nach unkonventionellem Erdgas 
suchen werde. „Und die BIGG 
hat es sich zum Ziel gesetzt, die-
se Förderung – ob mit oder ohne 
Fracking – zu verhindern.“•neFoto: Klemp

Bohrpläne
liegen auf Eis

Sensationspreise
im riesigen

Saison-Ausverkauf !

Ab heute

50% Rabatt
auf alles!

. . . jetzt schon an
Weihnachten denken!

Golf Plus 1.4 TSI Style DSG
90kW/122PS, EZ: 04/12, 9.000km
Automatik, Alufelgen, Einparkhilfe, 
Sitzheizung, Komfortausstattung,

Multifunktionslenkrad, Regensensor,
Climatronic, Benziner, RCD 310, uvm.

Unser Preis: 21.490,- € incl. 19% Mwst.

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• K + K
• REWE Frenster
• Küchenwelt Ahlen
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Gottesdienste

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags von 9 bis 
11.30 Uhr, donnerstags von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags von 9 bis 12 und von 16 bis 18 
Uhr, mittwochs von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: bis einschließlich 16. 
November geschlossen.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Wichtige Rufnummern

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 oder (0180) 
5044100; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärzt-
licher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); 
Apothekennotdienst:  (0800) 0022833 oder 22833 (Handy).

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz 7, 
Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 
9 bis 11 Uhr,  (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: 
Mägdestiege 8, Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 und (0172) 
5355924; Sendenhorst: Schulstraße 2-4, Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. 
von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 
951892 und (0172) 5355923; Albersloh: Bahnhofstraße 1, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 
bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 
Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode: Mo. 
bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Wal-
stedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8 
bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis 18 
Uhr sowie 1. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr,  (0 25 26) 30 30 (Ver-
mittlung); Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 
8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 3. Sa./Monat von 
10 bis 12 Uhr.                                      Alle Angaben ohne Gewähr !

• Huwald Scheel vollendet am 10. Nov. das 81. Lebensjahr.
• Martha Wiewelhove vollendet am 10. Nov. das 88. Lebensjahr.
• Lucia Gabel vollendet am 11. Nov. das 86. Lebensjahr.
• Christa Brox vollendet am 13. Nov. das 80. Lebensjahr.
• Elisabeth Lenz vollendet am 13. Nov. das 87. Lebensjahr.

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt/Salbungsgottesdienst für die Erstkommu-
nionkinder, eigener Wortgottesdienst für Kinder in der Alten Küsterei.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse zum 
Patronatsfest, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Martin; Sonntag um 8 
und 11 Uhr Messe, um 18 Uhr Schlussandacht zum Patronatsfest.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst, an-
schließend Gemeindecafé.
•Friedenskirche, Rinkerode: kein Gottesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 18 Uhr Gottesdienst.
•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst.

• Zu einem Verkehrsunfall 
kam es am Mittwochabend 
in Ahlen. Eine 56-jährige 
Sendenhorsterin wollte an 
einer Ampelkreuzung bei 
Grünlicht nach links abbie-
gen. Dabei übersah sie den 
entgegenkommenden Wagen 
eines 44-jährigen Dülmeners, 
der Vorfahrt hatte. Im Kreu-
zungsbereich kam es zum 
Zusammenstoß. An beiden 
Fahrzeugen entstand erhebli-
cher Sachschaden. Sie waren 
nicht mehr fahrbereit und 
wurden abgeschleppt. Bei 
dem Unfall wurde der 44-
jährige Mann leicht verletzt. 
Er kam ins Krankenhaus, aus 
dem er nach ambulanter Be-
handlung wieder entlassen 
werden konnte.

Polizeibericht

• In der Nacht zu Donnerstag 
drangen unbekannte Täter 
in die Maschinenhalle einer 
Firma am Industrieweg in 
Sendenhorst ein. Sie schlu-
gen mit einer Holzlatte die 
Beleuchtung und die Bewe-
gungsmelder rund um das 
Gebäude kaputt und hebelten 
dann eine Tür zur Halle auf. 
Aus einem angrenzenden 
Büro stahlen die Einbrecher 
mehrere Ferngläser.

Hinweise an die Polizei
in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Samstag
Drensteinfurt

•14-18 Uhr: „Playstation“, Kul-
turbahnhof

•15 Uhr: Eröffnung Ausstellung 
„Blick-Kontakt“, A. Pfarrhaus

•16-17.30 Uhr: Buchausstellung 
St. Regina, Altes Pfarrhaus

•17.30 Uhr: Rentnerband, Treff, 
Gasthaus Zur Werse

•19 Uhr: Bauernschützen, Dop-
pelkopfturnier, Averdung

•20 Uhr: „Stars der Travestie“, 
Festhalle Volkmar

Rinkerode
•9-12 Uhr: Winterbasar „Rund 

ums Kind“, Grundschule; 16-17 
Uhr: Warenausgabe

•10 Uhr: NABU, Pflanzaktion am 
„Tor zur Davert“, NABU-Natur-
schutzstation Haus Heidhorn 

Walstedde
•20 Uhr: Kolpingsfamilie, Wein-

fest, Pfarrheim

Sonntag
Drensteinfurt

•11-17 Uhr: Buchausstellung St. 
Regina, Altes Pfarrhaus

•13-17 Uhr: Kirchenbüro, Tag 
der offenen Tür, A. Pfarrhaus

•14-18 Uhr: „Playstation“, Kul-
turbahnhof

•18 Uhr: Martinsumzug, ab St. 
Regina-Kirchplatz

Rinkerode
•11.11 Uhr: RiKaGe und Narren 

unter sich, Karnevalsauftakt, 
Denkmal am Bahnhof

•17 Uhr: Martinsumzug, ab St. 
Pankratius-Kirche

Sendenhorst
•10-18 Uhr: Buchausstellung, 

Räume des Jugendheims
•10 Uhr: Familiensport der SG, 

Westtorhalle
•12-16.30 Uhr: Anmeldung zur 

Vorbereitung auf die Erstkom-
munion, Pfarrbüro St. Martin

•14-17 Uhr: kfd, Domcafé, Altes 
Pastorat 

•15 Uhr: Seniorenbeirat, geselli-
ges Tanzen, Esszimmer

•17 Uhr: Gitarrenkonzert mit 
Falk Zenker, Haus Siekmann

Albersloh
•19 Uhr: „Theo-Treffen“, Gast-

stätte Geschermann

Montag
Drensteinfurt

•12.08 Uhr: Senioren-Union, Ab-
fahrt zum Weihnachtsmarkt-
Besuch in Rheine, Bahnhof

•17 Uhr: Stadtrat, öffentl. Sit-
zung, Alte Post

•17-19 Uhr: Café Malta, Vortrag 
„Manchmal wird mir alles zu-
viel“, Malteser-Unterkunft

•19 Uhr: Hospizgruppe, Lese-
Abend, Bücherecke

•19 Uhr: kfd, „Weihnachtsbä-
ckerei“, Küche der Realschule

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim

Walstedde
•15 Uhr: ev. Kirchengemeinde, 

Treffen der Gruppe 60 plus, 
Paul-Gerhardt-Haus

Sendenhorst
•15 Uhr: kfd, Selbsthilfegruppe  

Krebskranke, Altes Pastorat
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet

Albersloh 
•14.30-17.30 Uhr: kfd St. Ludge-

rus, „Schick in Strick“, Alten-
begegnungsstätte

•19.30 Uhr: FIZ und Wagenf.-
Apotheke, Vortrag „Homöo-
pathie“,  Wiegestübchen

Dienstag
Drensteinfurt

•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-
turbahnhof

•15.30 Uhr: Café Kidz, „Schnelle 
Spiele“, Kulturbahnhof 

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•19.30 Uhr: kfd, Elisabethkaffee, 
Restaurant La Piccola

•19 Uhr: Kolpingsfamilie, Vor-
trag „Bestattungen und Trau-
erfall“, Bestattungshaus Huer-
kamp (Merscher Weg)

•19.30 Uhr: Heimatverein, Up-
kammer-Abend, Alte Post

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•14.30 Uhr: Seniorenkino, Re-

staurant Esszimmer
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg
•20 Uhr: BI, Planung Weih-

nachtsmarkt, Zur Börse
•20 Uhr: Förderverein, Versamm-

lung, KvG-Grundschule

Albersloh
•8 Uhr: kfd und Männersodali-

tät, Gemeinschaftsmesse und 
Frühstück, St. Ludgerus-Kirche 
und Ludgerushaus

•14-17 Uhr: Seniorentreff, Lud-
gerushaus

•15 Uhr: Uhr: kfd, Elisabethkaf-
fee, Restaurant La Piccola

•17 Uhr: CVJM, offene Treffen, 
Räume der Gnadenkirche

Mittwoch
Drensteinfurt

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz,   
Geschicklichkeitsspiele, Kultur-
bahnhof

•17-19 Uhr: Café Malta, Vortrag 
„Begutachtung von Demenz-
kranken“, Malteserunterkunft 

•20 Uhr: Versammlung des För-
dervereins,  Kiga St. Regina  

Rinkerode
•12 Uhr: kfd, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•20 Uhr: CDU, offener Stamm-

tisch, Gasthaus Lohmann

Walstedde
• 8.30 Uhr: kfd, Messe und Früh-

stück, Kirche und Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)
•19 Uhr: kfd, Klönabend, Gast-

stätte Zur Börse
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Zeit zum Innehalten
Drensteinfurt/Senden-
horst • Der Volkstrauer-
tag ist ein bedeutender 
Bestandteil unserer Erin-
nerungskultur. Es ist ein 
Tag des Innehaltens, des 
Gedenkens an die Millio-
nen Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft sowie 
ein Tag der Solidarität mit 
deren Familien.

Er konfrontiert uns mit der 
Vergangenheit und dem Auf-
trag, das Vermächtnis der Op-
fer zu erfüllen, indem wir uns 
nachhaltig für ein friedliches 
Zusammenleben einsetzen. 
Gleichzeitig erinnert er auch 
an die Opfer von Terrorismus 
und Gewaltverbrechen, die 
täglich unsere Nachrichten 
bestimmen. In allen Ortstei-
len von Drensteinfurt und 
Sendenhorst wird es am 
Sonntag, 18. November, Ge-
denkveranstaltungen geben.

• In Sendenhorst wird 
um 10 Uhr an der Stele am 
Schlabberpohl, dem Stand-
ort der ehemaligen Synagoge, 
mit der Feier begonnen. Von 
dort gehen die Teilnehmer ge-
meinsam zum Mahnmal am 
Osttor, wo ein Kranz nieder-
gelegt wird. Die Gedenkstun-
de wird von der Stadt- und 
Feuerwehrkapelle sowie dem 
Kirchenchor „Cäcilia“ gestal-
tet. Die Gedenkrede hält die 
SPD-Landtagsabgeordnete 
Annette Watermann-Krass.

• In Albersloh versammeln 
sich die Gemeindemitglie-

der nach der Messe, die um 
9.30 Uhr beginnt, vor der 
Ludgerus-Kirche. Danach 
marschiert der Zug unter Be-
gleitung  des  Kolping-Blasor-
chesters zum Ehrenmal im 
Teckelschlaut. Dort erfolgen 
eine Ansprache durch ein 
Mitglied des Bürgerschützen-
vereins zur Totenehrung und 
die Kranzniederlegung. Die 
Bevölkerung ist zur Teilnah-
me eingeladen.

Gedichte und Musik

• In Drensteinfurt stel-
len sich die Teilnehmer des 
Trauerzugs gegen 10 Uhr in 
der Kurzen Straße auf, um 
von dort aus gemeinsam zum 
Ehrenmal am Landsbergplatz 
zu marschieren. Die Messdie-
ner St. Regina tragen Gedich-
te vor, für die musikalische 
Untermalung der Gedenk-
feier sorgen der evangeli-
sche Posaunenchor und der 
MGV Drensteinfurt. Die Rede 
hält in diesem Jahr Heiner 
Buschhoff, Stellvertretender 
Vorsitzender des Bauern-
schützenvereins St. Michael. 
Anschließend besteht gegen 
11 Uhr die Gelegenheit, die 
Messe in der Pfarrkirche St. 
Regina mitzufeiern. Dort wer-
den auch die neuen Messdie-
ner aufgenommen.

• In Rinkerode treffen sich 
die Teilnehmer und Fahnena-
bordnungen der Vereine um 9 
Uhr auf dem Kirchplatz, von 

dort geht es gemeinsam zum 
Ehrenmal am Dorfplatz. Mu-
sikalisch wird die Feier vom 
Kolping-Blasorchester Rinke-
rode gestaltet. Diakon Georg 
Olbrich wird zusammen mit 
den Grundschülern einige 
passende Worte vortragen, 
die Gedenkrede hält Ortsvor-
steher Bernhard Stückmann. 
Um 9.30 Uhr wird zum Hoch-
amt in der St. Pankratius-Kir-
che eingeladen. Die Fahnen-
träger werden gebeten, sich 
währenddessen am Hochal-
tar aufzustellen. Für die Fah-
nenabordnungen sind Plätze 
in den ersten Reihen des Kir-
chenschiffes reserviert.

• In Walstedde findet die 
Gedenkfeier um 10 Uhr am 
Kriegerehrenmal statt. An 
der Gestaltung beteiligen 
sich Schüler der Lambertus-
Grundschule mit Gedichten 
und Fürbitten. Der Bläser-
kreis Hamm-Heessen und 
der Kirchenchor St. Lamber-
tus zeichnen für die musi-
kalische Begleitung verant-
wortlich. Markus Bachtrop, 
Vorsitzender des Bürger-
schützenvereins Walstedde, 
hält die Gedenkrede, den 
Kranz wird er gemeinsam mit 
Ortsvorsteher Bernd Borg-
mann niederlegen. Schon um 
8 Uhr wird zur Mitfeier der 
Messe in der St. Lambertus-
Kirche und zum anschließen-
den Frühstück im Pfarrheim 
eingeladen. Der Erlös geht an 
das Caritas-Team Walstedde.

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag gibt es in allen Ortsteilen

In allen Ortsteilen werden am Volkstrauertag Kränze nie-
dergelegt, so auch 2011 in Albersloh.                 Foto (A): Genz
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Kreis Warendorf • „So viele 
Teilnehmer hatten wir noch 

nie.“ Vorsitzender Chris-
toph Gerd-Holling war be-
eindruckt, als er am Montag 
mehr als 200 Teilnehmer zur 
Versammlung des Vereins 
landwirtschaftlicher Fach-
schulabsolventen im Sen-
denhorster Restaurant Wald-
mutter begrüßen konnte.

Im Mittelpunkt standen die 
Ehrungen der Junglandwir-
te, die im Sommer die Ab-
schlussprüfung bestanden 
haben, sowie die Überrei-
chung der Goldenen Meister-
briefe und „Ährennadeln“ an 
Landwirte, die vor 50 Jahren 
ihre Meisterprüfung bestan-
den haben. Zu ihnen gehör-
te auch Erich Rehbaum aus  
Drensteinfurt. Die Prüfung 
zum Landwirt bestanden ha-
ben die drei Sendenhorster 
Martin Budde, Tobias Jönst-
hövel und Henrik Lehmkuhl.

Geschäftsführer Burkhard 
Schulte-Bories erinnerte in 
einem Diavortrag an die Stu-
dienfahrten und Besichtigun-
gen des Vereins. Ein kleines 
Minus in der Kasse konnte 
die gute Laune der Mitglieder 

nicht trüben, die Entlastung 
erfolgte einstimmig.•ak

Urkunden für Jung und Alt
Versammlung des Vereins landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen

Tobias Jönsthövel hat seine 
Prüfung zum Landwirt mit 
einer „Eins“ vor dem Kom-
ma bestanden.  Foto: Knöpker

Erich Rehbaum bekam den 
Goldenen Meisterbrief und 
eine Goldene „Ährennadel“ 
ausgehändigt. Foto: Knöpker
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„Blick-Kontakt“
wird eröffnet

Drensteinfurt • Eröffnet wird 
am heutigen Samstag um 
15 Uhr die Fotoausstellung 
„Blick-Kontakt“ im Alten 
Pfarrhaus. „Nicht wegschau-
en, sondern hinsehen“, lautet 
das Motto des Projekts. Zu se-
hen sind Menschen mit und 
ohne Behinderungen, die von 
den jungen Drensteinfurte-
rinnen Judith Wiesrecker und 
Rike Möllmann im Bild fest-
gehalten worden sind. Unter-
stützt wurden sie dabei von 
der Stewwerter Fotografin 
Annet van der Voort. Ins Le-
ben gerufen wurde das Projekt 
von der Kirchengemeinde St. 
Regina, die Schirmherrschaft 
hat der CDU-Politiker Karl-
Josef Laumann.

Drensteinfurt • „Swing And 
More“, die Drensteinfurter 
Big-Band, bereitet sich der-
zeit intensiv auf das anste-
hende Vorweihnachtskonzert 
am 1. Dezember vor.

In Gesamt- als auch in Satz-
proben wird seit einigen Wo-
chen das weihnachtliche Pro-
gramm erarbeitet. Jetzt trafen 
sich die Alt-Saxophonistin-
nen der Big-Band zur Satz-
probe. Unterstützt wurden 
sie hierbei von der musikali-
schen Leiterin der Big-Band, 
Susanne Harwardt, sowie 
von Schlagzeuger Manfred 
Harwardt.

Das Konzert unter dem 
Motto „Beswingliche Weih-
nachtszeit“ findet am Sams-
tag, 1. Dezember, wie ge-
wohnt in der Aula der 
Städtischen Realschula Dren-
steinfurt statt. Der Einlass 
beginnt um 19 Uhr, ab 19.30 
Uhr werden dann moderne 
weihnachtliche Lieder, aber 
auch Big-Band-Klassiker zu 
hören sein. Auch in diesem 

Jahr hat sich die Big-Band 
wieder einiges zum Gelingen 
des Abends einfallen lassen. 

Deswegen heißt es für alle 
Musikliebhaber: Da-
bei sein ist alles. 
Die Karten sind 
ab Samstag, 17. 
November, im 

Vorverkauf für 7 Euro bei der 
Bücherecke Spart-

mann und im 

Schreibwarengeschäft Markt 
1 in Drensteinfurt oder auch 

ab sofort bei den Musikern 
erhältlich.

www.swing-and-
more.de

Ines Veit, Lisa Schönhoff, Manfred Harwardt, Katja Kleinemeier, Leiterin Susanne Har-
wardt und Cordula Uhlenkamp (v.l.) von der Big-Band „Swing And More“.               Foto: pr

„Beswingliche Weihnachten“
Drensteinfurter Big-Band „Swing And More“ gibt am 1. Dezember ein Konzert

Drensteinfurt • Mitglieder 
der Hospizgruppe Drenstein-
furt stellen am Montag, 12. 
November, ab 19 Uhr bei ei-
nem „Offenen Treff“ in der 
Bücherecke nicht nur Litera-
tur zum Thema Trauer vor. 
Einige Aktive aus der Hos-
piz-Ortsgruppe Drenstein-
furt präsentieren dann in der 
Buchhandlung Spartmann an 
der Wagenfeldstraße unter 
anderem ihre persönlichen 
Lieblingswerke, die nicht un-
bedingt mit den Themen Tod 
und Sterben zu tun haben, 
sondern einfach gern gelese-
ne Bücher sind.

Treff in der
Bücherecke

Drensteinfurt • Zur Buchaus-
stellung im Alten Pfarrhaus 
lädt die Bücherei St. Regina 
an diesem Wochenende ein. 
Das Bücherei-Team bietet 
240 Medien aus verschiede-
nen Bereichen an. Auch ein 
gemütliches Café mit selbst-
gebackenem Kuchen wird 
eingerichtet. Die Ausstellung 
ist am heutigen Samstag von 
16 bis 17.30 Uhr sowie am 
morgigen Sonntag von 11 bis 
17 Uhr geöffnet.

Ausstellung im
Alten Pfarrhaus

26 000
Besucher

Rinkerode • Den 26 000. Be-
sucher konnte Ende Oktober 
das Rinkeroder Mühlenmu-
seum begrüßen. Er war Teil 
einer Besuchergruppe, der 
„Mini-Truck-Freunde Müns-
ter“. Diese bauen Laster im 
Maßstab 1:16 nach. Das Müh-
lenmuseum wurde am 30. 
April 1995 eröffnet, allein in 
diesem Jahr boten Horst und 
Käte Merten 40 Führungen 
durch das Gebäude an.

Rinkerode • Einen festen 
Platz im Veranstaltungsange-
bot des Aktuellen Forums hat 
die Präsentation von Herbst-
neuheiten des Buchmarktes. 
Am Dienstagabend war es 
wieder soweit: Die Journalis-
tin Sybil Gräfin Schönfeldt 
stellte im Rinkeroder Pfarr-
zentrum 25 neu erschienene 
Bücher vor. Unterhaltsam 
und überaus kompetent gab 
sie den 85 Zuhörern jeweils 
einen kurzen Einblick in die 
von ihr ausgewählten Werke. 

Nicht zufällig begann sie 
mit zwei Büchern chinesi-
scher Autoren, sind doch 
sowohl der aktuelle Litera-
turnobelpreis als auch der 

Friedenspreis des deutschen 
Buchhandels an Schriftsteller 
aus diesem Land gegangen. 

Doch auch Werke von gro-
ßen deutschen Schriftstellern 
wie Fallada oder Walser legte 
sie den vielen Interessierten 
ans Herz. „Und wenn Sie 
damit angefangen haben, ich 
wette, Sie können gar nicht 
wieder aufhören!“, so Gräfin 
Schönfeldt zu Falladas Band 
mit Erzählungen.

Viele zeitgeschichtliche 
Romane, aber auch Krimis, 
etwa von Donna Leon, ein 
Märchenbuch sowie zwei 
Sachbücher zählten zu dem 
vorgestellten breiten Spek-
trum an Literatur.•bm

Neuerscheinungen
Veranstaltung des Aktuellen Forums

Sybil Gräfin Schönfeldt war bereits zum fünften Mal Gast 
des Aktuellen Forums.                                             Foto: Moritz

Literatur k o m b i n i e r t 
mit köstlichen 

Snacks: Mit diesem originellen Kon-
zept lockte die Autorin Gisa Pauly 
rund 30 interessierte Walstedder zur 
„Häppchenlesung“ ins Pfarrheim. Sie 
war von Hiltrud Muschik, Leiterin der 
Lambertus-Bücherei, eingeladen wor-
den. „Küstennebel“ lautet der Titel des 
neuesten Werks der Autorin, aus dem 
sie Auszüge vortrug. Italien spielt eine 
ganz bedeutende Rolle in dem Roman. 
Deswegen war auch der Abend im 
Pfarrheim auf das Land abgestimmt. 
So bereiteten die Teilnehmer nach 
dem ersten „Lesehäppchen“ italieni-
sche Köstlichkeiten wie Bruschetta mit 
Tomaten, Parma-Rucola-Röllchen und 
einen bunten Salat zu. Häppchenweise 
servierte Gisa Pauly ihren Gästen im 
Verlauf der Veranstaltung die Kapitel 
aus ihrem Buch, während zwischen-
durch die zuvor zubereiteten Snacks 
eingenommen wurden.     Text/Foto: wie
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Privat-Darlehen
für Haus- und Grundbesitzer, auch 
bei Zwangsmaßnahmen, vermittelt

Dirk Freels
26919 Brake, � 0 4401/8 12 18, Fax 813 48

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de
Rechtzeitig planen:

Für Ihre Kommunions-
und Konfirmationsfeiern 2013
haben wir noch Termine frei

Tel. 0 25 08 / 98 53 23

Frührentner
übernimmt sämtliche Pflaster- u. 

Gartenarbeiten (Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumfällung, 
Terrassen, Wege, Neuanlagen, 

Ausschachtungen usw.). 
Mit Abtransport und Entsorgung.

– steuerlich absetzbar –

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Suche von Privat
Pelzmäntel, Abendgarderobe, Leder-
handtaschen, alte Schreib- und Näh-
maschinen, ältere Bücher und Pup-
pen, Taschen- und Armbanduhren.

Tel.: 0163/7036337

22 Feuerwehrfrauen 
und -männer aus 

dem Kreis Warendorf leg-
ten an zwei Wochenenden 
in Drensteinfurt ihre Prü-
fung zum Maschinisten ab. 
Neben einem theoretischen 
Teil, in dem Fachbegriffe 
und Rechtsgrundlagen be-
sprochen wurden, stand 
auch ein praktischer Teil 
auf dem Lehrplan. Da ging 
es um Themen wie Moto-
renkunde und Wasserförde-
rung. Zum Schluss fuhren 
die Teilnehmer nach Hamm, 
um dort von einer Kanalbrü-
cke aus das Tiefsaugen aus 
acht Metern Höhe zu üben. 
Für die Verpflegung sorgten 
die Drensteinfurter.   Foto: pr

Platz 69 geschafft

Auch die SPD Drensteinfurt war am 
vergangenen Sonntag 

in Sendenhorst, um dem Ortsverein dort zum 90-jährigen 
Bestehen zu gratulieren. Hierbei hat man selbstverständ-
lich auch die Ministerpräsidentin Hannelore Kraft begrüßt, 
die den Nachmittag in der Vier-Türme-Stadt verbracht hat. 
Das Bild zeigt (v.l.): Ingo Stude (Vorsitzender SPD Dren-
steinfurt), Reinhard Bünnigmann (Fraktionsvorsitzender 
SPD Drensteinfurt), Hannelore Kraft, Frauke Bünnigmann, 
Bernhard Daldrup und Paul Wickern.  Foto: pr

Auf Einladung der Caritas-Senio-
renbegegnung hatten 

sich am Dienstag viele Zuhörer im Alten Pfarrhaus einge-
funden, um sich von den Geschichtenerzählerinnen Maria 
Weller (r.) und Maike Reher in die Zeit der Kindheit entfüh-
ren zu lassen. Zum Einstieg hatten sie „Fuchs und Rabe“ so-
wie „Der Zauberer und sein Sohn“ ausgewählt. Es folgten 
weitere faszinierende, spannende Alltagsgeschichten und 
Fabeln. Mit kraftvollen Stimmen und ausdrucksvollen Be-
wegungen erreichten die Frauen ihre Zuhörer.         Foto: pr

Drensteinfurt • Noch am 
Sonntag waren die Dren-
steinfurter Pfadfinder weit 
entfernt von den Plätzen, 
die das Geld bedeuten. Je 
1000 Euro wurden beim 
diesjährigen Wettbewerb 
der IngDiBa an die 1000 
beliebtesten Vereine in 
Deutschland verteilt.

Mehr als 13 000 Vereine 
gingen in vier Kategorien 
nach Mitgliederzahl gestaf-
felt an den Start. So erhielten 
in jeder Gruppe nur die 250 
besten Vereine das Geld. Die 
Stewwerter starteten in der 
Kategorie 51-200 Mitglieder 
mit mehr als 4500 anderen 
Vereinen und lagen am Wo-
chenende noch auf Rang 376. 
„Am Sonntagabend haben wir 
dann alle Hebel in Bewegung 
gesetzt“, sagt Pfadfinderleiter 
Marc Schürmann. Mitglieder, 
Freunde und Verwandte sei-
en kontaktiert worden, um so 
viele Stimmen wie möglich 

zu bekommen. 
In einem fulminanten End-

spurt gelang es den Stewwer-
tern bis um 16 Uhr am Diens-
tag 1502 Stimmen für sich 
zu verbuchen. Das reichte 
für den 69. Platz. „An dieser 
Stelle richten wir ein riesen-
großes Dankeschön an alle, 
die fleißig abgestimmt haben 
oder im Bekanntenkreis auf 

Stimmenfang gegangen sind. 
Ohne diese direkte Anspra-
che hätten wir keine Chance 
gehabt“, sagt Pfadfindervor-
stand Sebastian Niester.

Das gewonnene Geld wol-
len die Pfadfinder für einen 
Besuch beim Weltpfadfinder-
treffen 2015 einsetzen. Die-
ses so genannte „Jamboree“ 
findet in Japan statt.

Drensteinfurter Pfadfinder haben 1000 Euro gewonnen

Jede Stimme zählte für die Pfadfinder.                       Foto: pr

Zweitägige
„Playstation“

Drensteinfurt • Heute starten 
im Kulturbahnhof die neun-
ten Drensteinfurter Spiele-
tage. Bis Sonntagabend darf 
sich jeder an den mehr als 
100 Spielen austoben, die 
den Besuchern von Kindern 
und Jugendlichen persönlich 
erklärt werden. Traditionell 
werden bei den Spieletagen 
Themenräume eingerichtet. 
„Am kalten Polar“ treffen 
die Besucher heute auf lauter 
Spiele mit Pinguinen. Wer 
es gerne etwas strategischer 
mag, kommt in der Abteilung 
„Denker und Lenker“ auf sei-
ne Kosten. Ein Highlight der 
diesjährigen Spieletage stellt 
das „Casino Royal“ am Sonn-
tag dar. Erstmals darf dann 
nicht allein um Ruhm und 
Ehre, sondern um Zaster und 
Moneten gezockt werden. 
Die „Playstation“ ist an bei-
den Tagen von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei. 
Eine Übersicht über die Spie-
le steht im Internet.

www.drensteinfurt.de
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Wiedereinstieg
in den Beruf

Drensteinfurt • Die Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt 
Drensteinfurt, Michaela Lenz, 
bietet wieder einen Termin 
„Beratungssprechstunden 
für Berufsrückkehrerinnen“ 
an. Viele Frauen, die nach 
der Familienphase den Wie-
dereinstieg ins Berufsleben 
planen, haben die Erfahrung 
gemacht, zahlreiche Hürden 
überwinden zu müssen. Die 
Beratung soll Frauen helfen, 
diesen Wiedereinstieg oder 
die berufliche Neuorientie-
rung besser zu meistern. Die 
Beratungsgespräche sind kos-
tenlos, eine Anmeldung ist 
jedoch bis zum 27. Novem-
ber erforderlich bei Michaela 
Lenz, Tel. (02508) 995153, E-
Mail: m.lenz@drensteinfurt.
de. Die Beratung selbst erfolgt 
durch Raphaela Schönherr-
Carneim, Sozialpädagogin 
und systemische Familien-
beraterin, am Donnerstag, 29. 
November, von 9 bis 12 Uhr 
im Kulturbahnhof.

Rinkerode • Alle Familien 
treffen sich am Sonntag, 11. 
November, zum Martinsfest 
um 17 Uhr in der St. Pankrati-
us-Kirche Rinkerode. Es wird 
mit einem Wortgottesdienst 
begonnen. Anschließend 
führt eine Prozession durch 
das Dorf, bei der die Kinder 
ihre Laternen präsentieren 
können. Zum Abschluss 
findet  das Martinsspiel am 
Pfarrzentrum statt.

Martinsspiel
in Rinkerode

Drensteinfurt • Ein positi-
ves Fazit der Drensteinfurter 
Schaufenster-Aktion ziehen 
die Organisatoren. „Alle 23 
Geschäfte haben sich mit tol-
len Ideen präsentiert“, so die 
Mitglieder der zuständigen 
Arbeitsgruppe, bestehend aus 
Ulrike Spartmann (Bücher-
ecke), Erika und Lothar Schä-
fer (Stadt-Apotheke), Erika 
Struckamp (Men-Tie), Theo 
Homann (Markt 1) sowie 
Wirtschaftsförderin Ute Ho-
mann. „Es war einmal – die 
Drensteinfurter Geschäfts-
welt zeigt sich von ihrer mär-
chenhaften Seite“, lautete das 
Motto. „Laut einer Umfrage 
ist der Schaufensterbummel 
die zweithäufigste Freizeit-
beschäftigung der Menschen 
in Deutschland. Allein diese 
Aussage belegt die Bedeutung 
von attraktiven Schaufens-
tern“, meint die Wirtschafts-
förderin. Auch im nächsten 
Jahr sollen die Kaufleute ein 
Motto zur Dekoration ihrer 
Schaufenster erhalten.

Tolle Ideen im
Schaufenster

Drensteinfurt • Zum Thema 
„Trauernden Menschen  be-
gegnen“ trafen sich Mitglie-
der der drei Besuchskreise 
der Pfarrgemeinde St. Regina 
am vergangenen Montag. 

Nach einer kurzen Andacht 
in der Pfarrkirche, gestaltet 
von Pastor Matthias Hem-
brock, traf man sich im Al-
ten Pfarrhaus. Gemeindere-
ferentin Stefanie Rosenwiek 

aus Beckum referierte zum 
Thema unter den Aspekten: 
„Was ist Trauer?“, verschie-
dene Zeiten von Trauer, „wie 
kann ich Menschen in ihrer 
Trauer unterstützen?“.

Nachdem sie Trauer als Ant-
wort der Seele auf den Verlust 
eines geliebten Menschen 
definiert hatte, unterschied 
Rosenwiek vier Phasen der 
Trauer. Zunächst wird die 
Schleusenzeit durchlebt (vom 
Tod bis zur Grablegung des 
geliebten Menschen), dann 
folgt die Januszeit (Blick zu-
rück, aber auch nach vorne), 
die Labyrinthzeit („Wo ist 
mein Weg?“) und schließ-
lich die Regenbogenzeit (es 
kommt wieder Farbe ins Le-
ben). „Jeder durchlebt seine 
Trauer ganz einzigartig“, er-
klärte die Referentin.

Zwischendurch fand immer 
wieder eine rege Diskussion 
unter den Teilnehmern statt. 
Alle waren sich einig, dass 
es wichtig ist, Trauernde in 
der Gemeinde nicht alleine 
zu lassen, sondern ihnen hel-
fend zur Seite zu stehen.Die Teilnehmer der Fortbildungsveranstaltung diskutierten auch miteinander. Foto: pr

„Trauernden Menschen begegnen“
Mitglieder der Besuchskreise St. Regina trafen sich zur Fortbildungsveranstaltung

Sondereinsatz: Während der Bade-
saison kommen die 

Pool-Nudeln regelmäßig beim Fitness-Training zum Einsatz. 
Am letzten Samstag im Oktober wurden sie – außerhalb 
der Saison – noch einmal hervorgeholt. Sina Junker, die 
beliebte Schwimmmeisterin vom Stewwerter Erlbad-Team, 
gab Markus Walpuski in der Stadtkirche Rheda das Ja-
Wort. Nach der kirchlichen Trauung wurde das Brautpaar 
mit Pool-Nudeln und Rettungsringen von einigen Drenstein-
furter Schwimmern überrascht. Unterstützung gab‘s von 
Kameraden der örtlichen Feuerwehr, deren Mitglied der 
Bräutigam ist. Sie bildeten mit ihren Wasserschläuchen ein 
Spalier für die frisch Vermählten.  Foto: pr

Drensteinfurt • Josef Wald-
mann, Stellvertretender 
Bürgermeister, vertrat Paul 
Berlage, der kurzfristig das 
Gespräch mit den Senioren 
von St. Regina am Mittwoch-
nachmittag in der Alten Post 
absagen musste.

Vielfältig waren die The-
men, über die Josef Wald-
mann die Senioren informier-
te. Dazu gehörten die Zahlen 
zum städtischen Haushalt, 
das System der Teamschule, 
die neuen Wohngebiete und 
Sportstätten. Seine Ausfüh-
rungen über das geplante 
Feuerwehrgerätehaus mit 
der Option, auf dem Gelände 
ebenfalls eine neue Rettungs-
wache und ein Gebäude für 

den Malteser-Hilfsdienst zu 
errichten, wie auch die An-
strengungen, einen Drogerie-
markt anzusiedeln,  stießen 
auf reges Interesse. Auch das 
aktuelle Thema Energiewen-
de kam zur Sprache.

Nach diesen Ausführungen 
ergaben sich rege Gespräche 
der Anwesenden untereinan-
der, aber auch die Fragen der 
Senioren beantwortete Josef 
Waldmann ausführlich.

Das nächste Treffen der Se-
nioren von St. Regina ist die 
Adventsfeier am 12. Dezem-
ber, die um 15 Uhr im Alten 
Pfarrhaus beginnt. Anmel-
dung bei Gertrud Bennemann, 
Tel. (02508) 210, und Christel 
Olfenbüttel, Tel. 670.

Alles zu Stewwert
Josef Waldmann informierte die Senioren

Viele frohe Stunden
Bilder erinnerten an ein Jahr Senioren-Mensa

Rinkerode • Viel Freude 
hatten die Besucher der Se-
nioren-Mensa, die der Einla-
dung zum Bildernachmittag 
am Sonntag ins Gasthaus Ar-
ning gefolgt waren. Nach der 
Begrüßung dankte Mechtild 
Pfumfel zunächst ihrem ver-
lässlichen Team, ohne das 
das „Unternehmen Senioren-
Mensa“ in dieser Größe gar 
nicht möglich wäre.

Dann wurde das Tortenbü-
fett eröffnet. 14 Bäckerinnen 
hatten ihr Bestes gegeben, 
und die Auswahl fiel manch 
einem äußerst schwer.

Gespannt waren alle auf die 
Bilder, die im ersten Men-
sa-Jahr bei vielen Terminen 
gemacht worden waren. Auf 
einer großen Leinwand prä-

sentierte Markus Pfumfel 
den mehr als 60 Gästen eine 
Bildershow, die Erinnerun-
gen an manch frohe Stunde 
und viele leckere Mahlzei-
ten wach rief. Anschließend 
wurde bei selbstgemachtem 
Likör noch das eine oder an-
dere Lied geschmettert.

Am Mittwoch, 14. Novem-
ber, steht nun wieder def-
tiges Mittagessen auf dem 
Speiseplan. Um 12 Uhr wird 
im Gasthaus Arning Erbsen-
suppe mit Pfannkuchen und 
Apfelmus aufgetischt, zum 
Nachtisch gibt es eine Ana-
nas-Weincrème. Auch der ab-
schließende Kuchen ist wie 
immer selbstgebacken. Will-
kommen sind alle, die gerne 
in Gesellschaft essen.
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Ameker Adventslichter

Drensteinfurt • Im Bestat-
tungshaus Huerkamp (Trau-
erhalle am Friedhof) findet 
am kommenden Dienstag, 
13. November, um 19 Uhr 
ein Vortrag statt zum Thema 
„Bestattungsarten und was 
im Trauerfall zu tun ist“. Es 
besteht auch die Möglich-
keit, die Räumlichkeiten zu 
besichtigen. Die Kolpings-
familie lädt auch Nichtmit-
glieder dazu ein. Anmeldung 
bis zum 11. November bei M. 
Flöter, Tel. (02508) 8601.

Bestattung
und Trauer

Rinkerode • Die lang ersehn-
te fünfte Jahreszeit wird wie-
der von den Karnevalsverei-
nen „Narren unter sich“ und 
RiKaGe eingeläutet. Die Nar-
ren aus Rinkerode laden alle 
Bürger zum Karnevalsauftakt 
am morgigen Sonntag, 11. No-
vember, um 11.11 Uhr zum 
Denkmal „Wir unter einem 
Hut“ (am Rinkeroder Bahn-
hof) zum Mitfeiern ein.

Karneval in
Rinkerode

Über je 1000 Euro freuten sich am Mittwochabend der Verein zur Betreuung von Demenzer-
krankten und ihren Angehörigen sowie die Hospizgruppe Drensteinfurt. 

Maria Schmand-Averdung (M.), die seit 2010 den Kuchen- und Tortenstand auf dem Renntag des Drensteinfurter Rennver-
eins organisiert, übergab den Erlös gemeinsam mit ihren freiwilligen Helferinnen an die Erste Vorsitzende des Demenz-
vereins, Birgit Salomon (l.), und Sybille Vornholt (r.), die das Geld für die Drensteinfurter Hospizgruppe entgegennahm. 
Schon im vergangenen Jahr war der Erlös aus den verkauften Backwaren an wohltätige Organisationen gegangen. Von 
dem Geld werde etwa die Aktion „Ein Tag für mich“ finanziert, bei der Angehörige von Demenzerkrankten einen Tag 
Auszeit von der Pflege ihrer Angehörigen bekämen, so Salomon. Maria Schmand-Averdung bedankte sich speziell bei 
den zahlreichen Helfern, die in diesem Jahr insgesamt 143 Kuchen und Torten gespendet haben.  Text/Foto: Puente

Im Ameker Kinder-
garten St. Georg 

fand am Dienstag der Mar-
tinsumzug statt. Nach einem 
Wortgottesdienst zogen alle 
Kinder mit ihren Eltern, 
Großeltern und den Later-
nen durchs Dorf – vorneweg 
St. Martin auf seinem Pferd, 
das vom Reiterhof Vöge-
ling zur Verfügung gestellt 
worden war. Abschließend 
konnte man sich im Kinder-
garten bei Glühwein und 
Apfelpunsch stärken.Foto: pr

Termine
der kfd

Rinkerode • Die kfd lädt am 
Donnerstag, 15. November, 
um 14.30 Uhr alle Frauen 
zum Spielenachmittag ins 
Pfarrzentrum ein. Am 21. No-
vember werden um 19 Uhr im 
Kaminzimmer Winterkränze 
und -gestecke hergestellt. An-
meldung bei Gertrud Buller-
mann, Tel. (02538) 346.

Georgsdorf wird vorweihnachtlich geschmückt / Festlicher Abend am 1. Dezember
Ameke • Bereits zum drit-
ten Mal werden am Sams-
tagabend vor dem ersten 
Advent die „Ameker Ad-
ventslichter“ angezündet. 
Mit dem Einschalten der 
Weihnachtsbeleuchtung 
beginnt ein gemütlicher 
Dorfabend im Schatten 
der Ameker Kapelle.

In gemütlicher Runde kön-
nen sich die Besucher mit 
Glühwein und Getränken, le-
ckerem Essen und vorweih-
nachtlicher Musik auf die 
Adventszeit einstimmen.

Zur Vorbereitung bittet der 
Vorstand von Ameke Aktiv 
um breite Unterstützung aus 
der Bevölkerung. Bereits am 
kommenden Samstag, 17. 
November, geht es zum tradi-
tionellen Grünholen ins Sau-
erland. Abfahrt ist um 8 Uhr 
am Gasthaus Thiemann. Inte-
ressierte können sich bei An-
dreas Micheel, Tel. (02387) 
900078, informieren. 

Alle „Daheimgebliebenen“ 
treffen sich um 9 Uhr im Dorf 
zum Aufhängen der Drähte 
für die Kränze. Anmeldung 

dafür bei Werner Holm, Tel. 
(02387) 1342. Das Binden der 
Kränze findet am Donnerstag 
und Freitag, 22./23. Novem-
ber, nachmittags im Hof des 
Landgasthauses Thiemann 
statt. Bei Reibeplätzchen und 
Glühwein sind alle Ameker 
hierzu eingeladen, Auskunft 
erteilt Gerda Averhage, Tel. 
(02387) 1279.

Auch zum Aufhängen der 
Kränze sowie der Beleuch-
tung am Samstagmorgen, 24. 
November, werden Helfer 
gesucht, die sich bei Werner 

Holm melden können.
Am Samstag, 1. Dezember, 

beginnen dann die „Ameker 
Adventslichter“ mit einer 
Andacht in der Kapelle St. 
Georg. Anschließend schmü-
cken die Kinder den großen 
Tannenbaum neben der Ka-
pelle. Mit dem Einschalten 
der Weihnachtsbeleuchtung 
gegen 18 Uhr beginnt dann 
der gemütliche Teil des 
Abends. Alle Amekerinnen 
und Ameker freuen sich auf 
viele Besucher auch aus den 
umliegenden Orten.

„Nikolaus, komm in unser Haus“: Unter 
diesem Motto hat sich der Ver-

ein Sonnenstrahl in Zusammenarbeit mit dem Handelshof 
Hamm etwas für die Kinder aus Drensteinfurt ausgedacht. 
Drei- bis Achtjährige dürfen einen geputzten Kinderschuh 
oder -stiefel abgeben und sich darauf freuen, ihn auf dem 
Martinsmarkt der Evangelischen Kirchengemeinde am 8./9. 
Dezember wieder in Empfang zu nehmen. Der Schuh wird 
mit Leckereien und Obst gefüllt. Abgabeorte sind das Ge-
meindebüro (Bahnhofstraße 12: 27. November von 15 bis 
17.30 Uhr, 29. November von 9 bis 11.30 Uhr) und Peters 
Büroservice (Kirchplatz 2a: 26. November von 9 bis 16 Uhr, 
29. November von 9 bis 13 Uhr). Das Bild zeigt (v.l.) Pastorin 
Annette Heger, Jürgen Bringksen (Handelshof), Heike Kett-
ner (Sonnenstrahl) und Monika Berens.  Foto: pr

Bücher standen in dieser Woche in der Haupt- 
und der Realschule Drensteinfurt im 

Mittelpunkt. Für die Sechstklässler wurde wieder die „Li-
teraturwoche“ organisiert. Am Mittwoch wurden Bibliothe-
ken in Münster, Ahlen und Hamm besucht, am Donnerstag 
führten Schüler der Albert-Schweitzer-Schule Hamm in der 
Aula der Realschule das Theaterstück „Be different“ auf. 
Die Woche endete mit dem Vorlesewettbewerb am Freitag. 
Je zwei Kinder pro Klasse beteiligten sich daran. Am Ende 
kürte die Jury folgende Gewinner: Erdan Osmani (1. Platz) 
und Steven Valentin (2. Platz) für die Realschule sowie 
Lorina Wegener (1. Platz) und Jana Hille (2. Platz) für die 
Hauptschule. Neben den Urkunden gab‘s für sie außerdem 
noch Büchergutscheine. Die anderen Teilnehmer bekamen 
Lesezeichen als Trostpreise.  Text/Foto: Evering



LOKALSPORT Samstag, 10. November 20128   Dreingau Zeitung

Diese Jugendfußballteams des SV 
Drensteinfurt sind im Einsatz:

Samstag:
• D2 – VfL Wolbeck, 11 Uhr
• E1 (U11) – Warendorfer SU, 11 Uhr
• U13-Mädchen – BW Aasee, 12.15 Uhr
• C2 – BW Beelen, 13.30 Uhr
• A-Mädchen – Wacker Mecklenbeck, 15 Uhr
• A2 (9er) – VfL Sassenberg, 16.45 Uhr
• FC Greffen – F2 (U9 II), 10 Uhr
• SC Münster 08 II – C1, 13 Uhr
• VfL Sassenberg III – D3, 14 Uhr
• SC DJK Everswinkel – D1, 14 Uhr

Sonntag:
• TuS Hiltrup – B1, 10.30 Uhr
• DJK Borussia Münster – A1, 10.30 Uhr
• B2 (9er) – DJK BW Greven II, 10.30 Uhr

SVD-Termine

Albersloh • Das Resümee der 
Albersloher U10-Jugendfuß-
baller nach der Findungsrun-
de fällt positiv aus. In sieben 
Spielen gelangen der E2, die  
Sebastian Niehues, Benjamin 
Pufahl und Florian Tidau trai-
nieren, sechs Siege – bei ei-
nem Torverhältnis von 43:15. 
Der Lohn: Platz eins in der 
Abschlusstabelle.

Einer knappen 5:6-Nieder-
lage gegen Beelen folgte die 
richtige Antwort in Westbe-
vern – ein 11:1-Kantersieg. 
Gegen den VfL Sassenberg II 
gewann GWA 5:1, beim SV 
Drensteinfurt II mit 7:4. Nach 
einem 3:1-Erfolg über die SG 
Telgte III standen die Begeg-
nungen mit den Mannschaf-
ten aus Sendenhorst und Ost-
bevern auf dem Spielplan, 
die  ebenfalls oben in der 
Tabelle mitspielten. Das Der-
by gegen die U10 II der SG 
erwies sich als eine einseitige 
Angelegenheit (9:2). Mit ei-
nem 3:0-Heimsieg gegen den 
BSV Ostbevern II machten 
die Albersloher den verdien-
ten Gruppensieg perfekt.
GWA: Nicolas Raabe, Kentaro Säll, Patrick 
Haves, Christian Heinrichs, Phillip Hille, Luk 
Offer, Erik Herbort, Phillip Kuschat, Lukas 
Sültemeyer, Thorge Merten, Thaddäus Som-
mer, Johannes Nosthoff, Otto Hiegemann

GWA: U10
Gruppensieger

Kreisliga B3: DJK GW Amels-
büren II – DJK GW Albersloh 
(Sonntag, 12.30 Uhr). Ei-
nen großen Schritt Richtung 
Herbstmeisterschaft können 
die GWA-Fußballer am 13. 
Spieltag machen. Während 
der Tabellenführer in Amels-
büren eine lösbare Aufgabe 
hat, muss Titelkonkurrent 
SC DJK Everswinkel (zwei 
Punkte zurück) im Spitzen-
spiel beim Dritten in Greffen 
ran (14.30 Uhr). Alberslohs 
Trainer Michael Wester 
spricht daher von einer „gu-
ten Konstellation, wenn wir 
am Wochenende gewinnen.“ 
Es wäre der sechste Sieg in 
Serie.

Die Amelsbürener sind Ta-
bellenachter und eine Durch-
schnittsmannschaft mit viel 
Erfahrung. Außergewöhnli-

chen Ergebnisse? Fehlanzei-
ge! „Sie stehen hinten ganz 
gut“, sagt Wester. Die Grün-
Weißen haben erst 19 Tore 
kassiert, aber auch erst 16 
geschossen. „Jegliche Kon-
zentration ist angesagt. Wir 

müssen schnellstmöglich 
den Hebel umlegen“, fordert 
Coach Wester. Er freut sich, 
dass Kirill Bassauer wieder 
dabei ist. „Er wird uns wei-
terbringen, ist wieder voll 
einsatzbereit.“ Bernd Gren-
zer (Kapselriss) fällt bis zur  
Winterpause aus – ebenso 
wie Simon Spangenberg, der 

berufsbedingt eine Pause ein-
legt. Die Brüder Bartosz  und 
Tomasz Nahajowski sind ge-
sundheitlich angeschlagen. 
Ob sie spielen können – viel-
leicht auch in der zweiten 
Mannschaft – war am Freitag 
noch fraglich. Lucas Herr-
mann wird die Reserve auf 
jeden Fall unterstützen.

Kreisliga C2: GWA II – SV 
Ems Westbevern III (Sonntag, 
14.30 Uhr). Würde die zwei-
te Mannschaft nur zu Hause 
spielen, wäre sie bald schon 
Meister. Das 3:0 gegen GW 
Marathon Münster II war der 
siebte Sieg im siebten Heim-
spiel. Morgen soll der achte 
folgen. Die Albersloher, die 
mit drei Punkten Rückstand 

auf Spitzenreiter Reckend-
feld II Dritter sind, spielen 
schon wieder auf dem eige-
nen Sportplatz. Alles andere 
als drei Punkte wäre blama-
bel. Die Gäste aus Westbe-
vern sind Tabellenletzter und 
die Schießbude der Liga.

Kreisliga C3: GWA III 
– Westbevern II (Sonntag, 
12.30 Uhr). Verkehrte Welt: 
Die zweite Mannschaft spielt 
gegen Westbeverns Dritte, 
die dritte Mannschaft gegen 
Westbeverns Zweite. Die Al-
bersloher, die sich zuletzt in 
Drensteinfurt deutlich mit 
0:6 geschlagen geben muss-
ten, wollen endlich den ers-
ten Punkt in dieser Saison 
feiern. Favorit ist aber ganz 
klar die Ems-Reserve als Ta-
bellenachter. • mak

GWA kann einen großen Schritt machen

Konzentrieren und triumphieren

Die Fußballteams von Fortuna 
Walstedde stehen vor folgenden 
Aufgaben:

Samstag:
• SpVg Beckum II – F1, 10 Uhr
• SuS Ennigerloh – E1, 12 Uhr
• D2 (7er) – SV Neubeckum II, 13 Uhr
• D1 – Ahlener SG III, 14.15 Uhr
• Westfalia Vorhelm – Senioren I, 14.30 Uhr
• C-Junioren – TuS Wadersloh, 15.30 Uhr

Sonntag:
• SC Lippetal III – Senioren II, 12.30 Uhr
• Aramäer Ahlen – A-Junioren, 13 Uhr

Donnerstag:
• SV Neubeckum II – F2, 17.30 Uhr

Fortuna-Termine

Sendenhorst • An den Erfolg 
vom vergangenen Wochenen-
de (3:0 gegen den VC Reck-
linghausen) anknüpfen möch-
te an diesem Samstag die 
erste Damenmannschaft der 
SG-Volleyballabteilung. Mit 
dem SV Eintracht Bochum-
Grumme steht das punktlo-
se Tabellenschlusslicht der 
Landesliga 6 den Senden-
horsterinnen gegenüber. Al-
les andere als ein Sieg wäre 
peinlich. „Wir versuchen es 
genauso wie letzte Woche zu 
handhaben: Vorsprung aus-

bauen und dann alle Spiele-
rinnen einsetzen“, kündigt 
Trainerin Sabine Zumdick 
an. Sie liebäugelt auch be-
reits mit weiteren möglichen 
Experimenten. So ist auf lan-
ge Sicht eine Umstellung auf 
das an sich weniger spezia-
lisierte 4-2-System geplant. 
„Damit kann man einiges an 
Verwirrung bei den Gegnern 
stiften“, so Zumdick. 

Ganz so einfach wie ver-
mutlich für die Damen wird 

es für die erste Herrenmann-
schaft im Bezirksliga-Heim-
spiel gegen den TuS Hiltrup 
nicht. Die Gäste sind momen-
tan mit 8:4 Punkten Tabel-
lendritter, stehen also einen 
Platz hinter der SG (10:2). 
Der TuS ist eine Mannschaft, 
die sich aus vielen Spielern 
mit langjähriger Erfahrung 
zusammensetzt. „Das wird 
eine heiße Kiste, wir dürfen 
die nicht unterschätzen“, 
sagt  Sendenhorsts Trainer 

Stefan Schubert. „Das ist ein 
wichtiges Spiel. Es ist vor-
entscheidend, wenn wir et-
was mit dem Aufstieg zu tun 
haben wollen, müssen wir 
gewinnen.“ Spieler Jan Kir-
stein fügt hinzu: „Wir spielen 
voll auf Sieg, was anderes gilt 
nicht.“ Anpfiff ist um 15 Uhr 
in der Westtorhalle.

Die Herren-Reserve spielt 
parallel zur ersten Herren-
mannschaft in der Westtor-
halle. Im Bezirksklasse-Derby 
trifft sie auf den Tabellenzwei-
ten SC DJK Everswinkel II.

SG-Herren spielen „voll auf Sieg“
Volleyball-Damen wollen sich nicht blamieren

Kreisliga A2: SV BW Beelen 
– SG Sendenhorst (Sonntag, 
14.30 Uhr). Die Ausgangs-
situation ist klar: Die Beele-
ner haben nichts zu verlie-
ren, Sendenhorsts Fußballer 
schon. Denn alle erwarten 
einen Auswärtssieg der SG. 
Schließlich ist der Gegner 
Tabellenvorletzter und steckt 
derzeit in einer handfesten 
Krise. Acht Pleiten am Stück 
kassierte Beelen, zuletzt setz-
te es eine 1:7-Packung in Rin-
kerode.

„Wir müssen den Fight an-
nehmen“, sagt SG-Trainer 
Matthias Greifenberg und 
erwartet einen Kontrahen-
ten, der kämpferisch und ag-
gressiv zu Werke gehen wird. 
„Ich bin zuversichtlich, dass 
wir eine andere Präsentation 
zeigen werden“ als zuletzt 
bei der ersten Heimniederla-
ge gegen Telgte II (1:2). Grei-
fenberg hofft, dass sich die 
„spielerische Qualität“ am 

Ende durchsetzt.
Jan Wolke, der eine Vier-

Spiele-Sperre aufgebrummt 
bekam, und Mirko Weikert 
(Muskelfaseriss) fehlen wei-
terhin. Unklar war am Freitag 
noch, ob Arthur Erhardt spie-
len kann. Michel Brinkschul-
te ist wieder dabei und wird 
in der Viererkette agieren. 

Dafür rückt Matthias Langohr 
ins Mittelfeld.

Kreisliga B3: Warendorfer 
SU II – SG II (Sonntag, 12.30 
Uhr). Ein Spiel auf Augen-
höhe können die Zuschauer 
erwarten. Die WSU-Reserve 
ist Tabellensiebter, die zwei-
te Mannschaft der SG mit nur 

einem Punkt mehr Fünfter. 
Die Kreisstädter dürften mit 
breiter Brust antreten, nach-
dem sie Everswinkel vom 
Thron der Liga gestürzt ha-
ben. Nach einem 1:4-Pausen-
rückstand gelang ihnen noch 
ein 4:4 beim Titelaspiranten. 
Die Sendenhorster wollen 
ihre Positivserie – vier Spiele 
ohne Niederlage – fortsetzen.

Kreisliga B2: SG III – SV BW 
Aasee (Sonntag, 14 Uhr). Die 
dritte Mannschaft brachte das 
Kunststück fertig, auch beim 
bis dato sieglosen Schluss-
licht Klub Mladost zu verlie-
ren (4:5). Damit ist das Team 
von Trainer Christian Trie-
bus das einzige der Liga, das 
noch nicht gewonnen hat. 
Die sechste Pleite in Serie 
ist vorprogrammiert. Denn 
morgen kommt der  Spitzen-
reiter nach Sendenhorst. Aa-
sees Bilanz ist makellos. Die 
Münsteraner haben alles ge-
wonnen und in zwölf Partien 
nur vier Tore kassiert. Für 
die SG-Dritte gilt es daher, 
die Niederlage in Grenzen zu 
halten. • mak

„Müssen den Fight annehmen“
SG spielt beim kriselnden Tabellenvorletzten in Beelen / Reserve will Serie ausbauen

Frank Schmetkamp (rechts) spielt mit der zweiten Mann-
schaft in Warendorf. Foto: Kleineidam
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Radio WAF schaltet morgen in 
seiner Sendung „Sport am Sonn-
tag“ zum „Spiel des Tages“ in 
der Fußball-Kreisliga A2 zwischen 
dem SC Hoetmar und dem SV 
Rinkerode. Live berichtet werden 
soll zu folgenden Zeiten: 15.12 
Uhr, 15.38 Uhr, 15.44 Uhr und 
16.12 Uhr.

Live im Radio

Minikicker 
verlieren unglücklich: Die 
U8-Jugendfußballer des SV 
Rinkerode absolvierten ihr 
letztes Pflichtspiel in diesem 
Jahr. Zu Gast war Westfalia 
Kinderhaus. Trotz zahlrei-
cher Chancen auf beiden 
Seiten stand es zur Pause 
0:0. Das 0:1 glich Andrej 
Löffler aus. Durch zwei Tore 
in den letzten drei Minuten 
gewannen die Münsteraner 
letztendlich etwas glücklich 
mit 3:1. Das Trainerteam 
des SVR ist mit dem Verlauf 
der Hinserie sehr zufrieden. 
Einige Spiele konnten die 
Rinkeroder gewinnen. Ab 
sofort trainieren die Mäd-
chen und Jungen dienstags 
von 17.30 bis 18.45 Uhr in 
der neuen Turnhalle. Des 
Weiteren wird bis zum Jah-
resende weiterhin ein Trai-
ning draußen angeboten: 
donnerstags von 17.15 bis 
18.15 Uhr. Foto: pr

Kreisliga A2: SC Hoetmar 
– SV Rinkerode (Sonntag, 
14.30 Uhr). Wer hätte das ge-
dacht? Die Fußballer der SVR 
bestreiten am 13. Spieltag das 
Topspiel der Liga – und das 
auch noch als Spitzenreiter. 
Beim Gipfeltreffen in Hoetmar 
bekommen es die Rinkeroder 
mit dem Tabellenzweiten 
zu tun. Beide Mannschaften 
haben seit mittlerweile acht 
Spielen nicht verloren.

SVR-Spielertrainer Sven 
Kleine-Wilke erwartet eine 
„schwierige und intensi-
ve“ Partie auf einem „tiefen 
Platz“. Hoetmar sei ein ro-
bustes Team. „Wir müssen 
zusehen, dass wir von An-
fang an dagegenhalten.“ Die 
personellen Voraussetzungen 
sind optimal. Auch Routini-
er Thorsten Draba ist wieder 
dabei. „Der Kader ist voll“, 
sagt Kleine-Wilke. Das ma-
che sich auch im Training 
bemerkbar – insofern, „dass 
jeder an die Grenzen gehen 
muss“, um zur Startelf zu 
gehören. Rinkerodes Coach 
schaut trotz 22 von 24 mögli-
chen Punkten aus den letzten 
acht Begegnungen von Spiel 
zu Spiel. „Als Trainer darfst 
du nicht zufrieden sein.“ 
Hoetmar holte in dieser Zeit 
sechs Siege und zwei Remis 
(zuletzt 1:1 in Westkirchen).

Kreisliga C3: Hoetmar II – 
SVR II (Sonntag, 12.30 Uhr). 
Spannend verspricht auch 
das Vorspiel zu werden, in 
dem die zweiten Mannschaf-
ten beider Vereine aufeinan-
dertreffen. Die Gastgeber sind 
Fünfter und haben nur einen 
Punkt Rückstand auf die 
viertplatzierten Rinkeroder. 
Beide sind richtig gut drauf. 
Nach einem schlechten Sai-
sonstart gewannen die Hoet-
marer sechs Spiele in Serie 
klar, ehe sie zuletzt 3:3 beim 
ungeschlagenen Spitzenreiter 
SV GW Westkirchen II spiel-
ten. Die SVR-Reserve siegte 
am Vorsonntag 2:1 gegen Be-
elen II und kassierte  nur eine 
Niederlage in den vergange-
nen elf Partien. • mak

Das
Topspiel

SVR beim Zweiten

Bezirksliga 7: SV Drenstein-
furt – SV Westfalia Rhynern 
II (Sonntag, 14.30 Uhr). Be-
vor es zu spät ist, schlägt 
Ivo Kolobaric Alarm. Der 
Coach der SVD-Fußbal-
ler sieht seine Mannschaft 
mitten im Abstiegskampf. 
„Das ist etwas Neues in 
Drensteinfurt. Die Frage ist, 
wie jeder mit dieser Sache 
umgeht.“ Kolobaric ist sich 
sicher: „Wir können nur 
durch Kampf da unten raus-
kommen. Ich bin gespannt, 
wie einige reagieren.“

Erst einen Heimsieg haben 
die Drensteinfurter in fünf 
Spielen eingefahren. Morgen 
kommt der Tabellendritte 
aus Hamm. Rhynerns U23 
ist Landesliga-Absteiger und 
die Reserve eines Oberligis-
ten. Als „läuferisch stark“ 
schätzt Kolobaric den Gegner 
ein, der sich vor der Saison 
mit mehreren jungen Spie-
lern verstärkt habe. Was den 
Trainer des SVD optimistisch 
stimmt: Seine Elf habe gegen 
bessere Mannschaft bislang 
meist ganz gut ausgesehen.

Neben den Langzeitver-
letzten Lars Hülsmann und 
Jan Wiebusch fallen Dennis 
Wagner (Leistenprobleme) 
und Yannick Gieseler aus, 
der noch zwei weitere Spiele 
pausieren muss. Oliver Lo-
germann, laut Kolobaric ein 
enorm wichtiger Spieler, ver-
sucht es gegen Rhynerns Re-

serve wieder. „Mal sehen, für 
wie viele Minuten es reicht.“

Kreisliga B3: VfL Sassenberg 
II – SVD II (Sonntag, 12.30 
Uhr). Neun Punkte und 17 
Tore aus den letzten drei 
Spielen – die zweite Mann-
schaft des SVD ist zurzeit 
richtig gut drauf. Beim Ta-
bellenneunten, der ebenfalls 
seit drei Partien unbesiegt ist, 
wollen die Stewwerter ihren 
Lauf fortsetzen. Mit einem 
Dreier könnten sie am derzeit 
drittplatzierten FC Greffen 
vorbeiziehen, der im Spit-
zenspiel den Zweiten SC DJK 
Everswinkel empfängt. „Vor 
der Winterpause müssen wir 
alle Spiele gewinnen, um 
oben dranzubleiben“, sagt 
SVD-Trainer Dietmar Renk, 
dessen Team 2012 nur noch 
drei Partien vor der Brust hat 
– gegen Mannschaften aus 
der unteren Tabellenhälf-
te. Dominik Kunz und Sven 
Philipper, mit jeweils sieben 
Treffern die besten Torschüt-
zen der Drensteinfurter, fallen 
morgen in Sassenberg aus.

Kreisliga C3: SVD III – VfL 
Sassenberg III (Sonntag, 
12.30 Uhr). Mühelos setzte 
sich die dritte Mannschaft 
im kleinen Derby gegen die 
DJK GW Albersloh III durch. 
3:0 stand es zur Pause, 6:0 
am Ende. Die Tore erziel-
ten Spielertrainer Dominik 
Busch (2), Gabor Lisznyai (2), 
Raphael Peter und Florian 
Leschke. Morgen erwartet der 
Tabellensechste den Zehnten 
aus Sassenberg. • mak

Kolobaric
schlägt Alarm
SVD-Trainer ist auf Reaktionen gespanntKreisliga A Beckum: Westfa-

lia Vorhelm – Fortuna Wal-
stedde (Samstag, 14.30 Uhr). 
Wer hält den Anschluss an 
die Tabellenspitze, wer muss 
abreißen lassen? Um diese 
Frage dreht es sich im Verfol-
gerduell zwischen Vorhelm 
und Fortunas Fußballern. Die 
Partie wird bereits heute aus-
getragen. „Wir müssen das 
Spiel irgendwie gewinnen“, 
fordert Walsteddes Alexan-
der Vojnovski einen Sieg.

Personell sehe es bei seinem 
Team aber schlecht aus. Björn 
Celik, der mit zehn Treffern 
die interne Torschützenlis-

te anführt, befindet sich auf 
Hochzeitsreise. Nächste Wo-
che beim Tabellenersten DJK 
Vorwärts Ahlen wird er aber 
wieder dabei sein. Die größ-
ten Sorgen bereitet Vojnovski 
allerdings die Abwehr. Tho-
mas Matuschzik ist nach 
seiner Roten Karte gesperrt. 
Dominik Winkenstern falle 
wegen einer Thrombose min-
destens zwei Wochen aus, 
sagt der Coach. „Dima ist hin-
ten drin eine Bank.“

Walstedde ist mit 25 Punk-
ten Tabellenvierter, Vorhelm 
mit zwei Zählern Rückstand 
Fünfter. Zu Hause ist die 
Westfalia noch ungeschla-
gen und hat in fünf Partien 
erst zwei Gegentore kassiert. 
Nach der 0:2-Niederlage in 
Wadersloh kamen die Ah-
lener zuletzt immerhin zu 
einem 2:2 gegen Vorwärts 
Ahlen. „Die haben schon ein 

paar gute Sachen hingelegt“, 
weiß Vojnovski um die Stär-
ken des heutigen Gegners. 
In der vergangenen Saison 
trennten sich beide Teams 
zwei Mal mit einem Remis.

Kreisliga C Beckum: SC Lip-
petal III – Fortuna II (Sonn-
tag, 12.30 Uhr). Durch das 
2:0 gegen Wadersloh II, den 
dritten Sieg in Folge, steht die 
zweite Mannschaft weiterhin 
auf Platz vier der Tabelle. 
Den sollten die Walstedder 
auch morgen problemlos ver-
teidigen können. Sie sind zu 
Gast beim Tabellenvorletzten. 
Lippetals Dritte schaffte in 14 
Partien erst einen Sieg.

Joker Rüsing trifft

Kreisliga Beckum/Soest: For-
tuna – SpVg Oelde II: 1:0. 
Im vorgezogenen Heimspiel 
sind Walsteddes Fußballerin-
nen mit einem blauen Auge 
davongekommen. Ein Tor 
reichte der Fortuna gegen das 
sieglose Schlusslicht aus Oel-
de, um dreifach zu punkten 
und die Negativserie von drei 
Niederlagen nacheinander zu 
beenden. Matchwinnerin war 
Rhiana Rüsing. Sie wurde zur 
zweiten Halbzeit eingewech-
selt und erzielte in der 56. 
Minute das entscheidende 
1:0 –  ihr sechstes Saisontor. 
In der Tabelle verbesserten 
sich die Walstedderinnen 
fürs Erste auf Platz acht und 
stellten den Anschluss ans 
obere Mittelfeld her. • mak
Fortuna: Söhnholz, Kosela, Sommer, 
Brenner, Weile, Stotter, Blume, Flöter, Gott-
schling, Holle, Kaufmann (eingewechselt: 
Rüsing, Heidelmann)

Abwehr bereitet
Vojnovski Sorgen

Fortunen spielen schon heute – beim Verfolger
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Familiensport: Die Turnabteilung der 
SG startet an diesem 

Sonntag, 11. November, um 10 Uhr in der Sendenhorster 
Westtorhalle in die Familiensport-Saison. Das Motto für 
Jung und Alt lautet: „Abenteuer auf hoher See“. Das Vor-
bereitungsteam um Barbara Leifeld, Peter Burguillos sowie 
André und Gitti Bongert freut sich auf viele Sportbegeister-
te. Die weiteren Termine für die Saison 2012/2013: 9. De-
zember, 13. Januar, 3. Februar und 3. März. Foto: pr

„Traumhafte“ Führung verspielt
TT: Reserve des SVR bleibt im Tabellenkeller / Erste will auswärts punkten
Kreisliga: SV Rinkerode II – 
1. TTC Münster IV: 5:9. „Dass 
wir 5:1 geführt haben, war 
traumhaft, danach war der 
Gegner zu stark“, konstatierte 
Sascha Suermann, nachdem 
die zweite Tischtennis-Mann-
schaft des SVR das Heimspiel 
gegen die Viertvertretung des 
1. TTC trotz hoher Führung 
verloren hatte. 

Als Tabellenzweiter waren 
die Münsteraner ohnehin 
klarer Favorit. Da die Gäste 
aber nicht in Bestbesetzung 
antraten, rechneten sich die 
Rinkeroder Chancen aus. Der 
Aufsteiger legte einen fulmi-
nanten Start hin: 2:1 hieß es 
nach den Doppeln, in denen 
die Kombinationen Bernd 
Abelmann/Sascha Suermann 
und Miguel Eichhorn/Chris-
tian Raugewitz für den SVR 
punkteten. Zu Beginn der 

Einzel sorgte Sven Westbrock 
für eine Überraschung, als 
er Münsters Nummer eins 
glatt mit 3:0 Sätzen bezwang. 
Im Anschluss bauten seine 
Teamkollegen Andreas Gläß 
und Abelmann die Führung 
auf 5:1 aus. Den Wende-
punkt der Partie markierte 
das Einzel von Raugewitz. 
Nach einer 2:0-Satzführung 
musste er dem Gegner noch 
zum Sieg gratulieren. Zwar 
verliefen auch die restlichen 
Spiele sehr eng, doch sprang 
dabei nichts Zählbares mehr 
für den SVR heraus. Die 
Münsteraner gewannen acht 
Einzel in Serie und sicherten 
sich damit den fünften Sieg 
im siebten Saisonspiel.

Rinkerode bleibt mit 3:11 
Punkten auf dem drittletzten 
Tabellenplatz. Als nächstes 
geht es nach Warendorf: Am 

kommenden Freitag (20 Uhr) 
ist die Reserve zu Gast bei der 
WSU-Drittvertretung. • sw

Bezirksliga 2: DJK Westfa-
lia Senden – SVR (Samstag, 
18.30 Uhr). Nach drei Nie-
derlagen am Stück trennen 
die erste Mannschaft nur 
noch zwei Zähler vom Rele-
gations- und dem ersten Ab-
stiegsplatz. Es wird also mal 
wieder Zeit zu punkten. Al-
lerdings sind die Rinkeroder 
auch am 7. Spieltag Außen-
seiter. Gastgeber Senden ist 
Tabellenfünfter und hat von 
den jüngsten fünf Partien 
vier gewonnen. Auswärts 
konnte der SVR bislang noch 
keinen Punkt holen. Das liegt 
aber vor allem daran, dass 
das Team erst ein Spiel in der 
Fremde (6:9 bei Preußen Lü-
nen III) absolviert hat. • mak

Die zweite Tischtennis-Mannschaft des SV Rinkerode: (hinten von links) Sven Westbrock, 
Andreas Gläß, Miguel Eichhorn und Christian Raugewitz sowie (vorne v.l.) Bernd Abel-
mann und Sascha Suermann. Foto: Westbrock

SVD gelingt Überraschung
2. Kreisklasse: DJK Borussia 
Münster V – SV Drenstein-
furt 5:9. Aufsteiger SVD ist 
mit dem Erfolg beim Tabel-
lenzweiten in Münster eine 
faustdicke Überraschung 
gelungen. Durch den zwei-
ten Sieg in Serie glichen die 
Stewwerter Tischtennis-Her-
ren ihr Punktekonto aus (5:5) 
und schoben sich in der Ta-
belle auf Platz sechs vor.

In den Doppeln punkteten 
Christian Wickern/Volker 
Schydlo und Magnus Losinz-
ky/Michael Müller. Manuel 
Losinzky und Ersatzspieler 
Jürgen Vehlken zogen den 
Kürzeren. Der erste Einzel-
durchgang verlief sehr ausge-

glichen. Keiner Mannschaft 
gelang es, sich abzusetzen, 
sodass die Stewwerter nach 
Drei-Satz-Siegen von Mag-
nus Losinzky, Wickern und 
Manuel Losinzky mit einer 
knappen 5:4-Führung in den 
zweiten Durchlauf gingen. 
Münsters Spitzenspieler war 
auch für Magnus Losinzky et-
was zu stark (2:3), doch dies 

sollte der letzte Zähler für 
die Gastgeber sein. Der SVD 
drehte mächtig auf, und nach 
souveränen Erfolgen von 
Müller, Wickern, Schydlo 
und Manuel Losinzky stand 
der doppelte Punktgewinn 
fest.

Am kommenden Dienstag 
spielen die Drensteinfurter 
gegen den punktgleichen 
Tabellennachbarn 1. TTC 
Münster VII. Vorgesehene 
Anschlagszeit ist 20 Uhr. 
Doch wann und wo diese 
Begegnung ausgetragen wird, 
wird sich aufgrund der Hal-
lenprobleme vermutlich erst 
wieder kurzfristig entschei-
den. • st

2. Kreisklasse Gr. 1
  1. SV Arminia Appelhülsen II   5  45:  6  10:0 
  2. DJK Borussia Münster V   6  42:35    8:4 
  3. SV Bösensell   7  50:53    6:8 
  4. TG Münster V   5  34:37    5:5 
  5. 1. TTC Münster VII   5  31:34    5:5 
  6. SV Drensteinfurt   5  33:37    5:5 
  7. DJK GW Amelsbüren   6  38:44    5:7 
  8. SV Rinkerode IV   6  33:49    4:8 
  9. 1. FC Gievenbeck IV   5  32:43    2:8 

Fortuna braucht „kleines Wunder“
Kreisliga: Fortuna Walsted-
de – SC Union Lüdinghausen 
III (Sonntag, 10 Uhr). Nach 
der enttäuschenden 3:9-Aus-
wärtsniederlage beim VfB 
Lünen wartet mit dem unge-
schlagenen Tabellenführer 
aus Lüdinghausen eine wei-
tere wohl unüberwindbare 
Hürde auf Fortunas Tischten-
nisspieler. „Die Lüdinghau-
sener sind gespickt mit ehe-

mals höherklassigen Spielern 
und stehen nicht zu Unrecht 
an der Tabellenspitze“, sagt 
Walsteddes Spitzenspieler 
Jörg Freiherr, der wenig Hoff-
nung auf einen Punktgewinn 
hat. „Wir benötigen schon 
ein kleines Wunder, um et-
was Zählbares in Walstedde 
zu behalten.“ Das ungleiche 
Duell findet in der Turnhalle 
am Böcken statt. • tj

21 Spiele in sieben 
Stunden auf zwei Feldern

Drensteinfurt • Auch in die-
sem Jahr findet ein Volley-
ball-Mixed-Turnier in der 
Dreingau-Halle statt. An die-
sem Sonntag, 11. 
November, streiten 
sich sieben Mann-
schaften um die 
Pokale. Die Teams 
kommen aus Telgte, 
Hiltrup, Rhynern, 
Bockum-Hövel, Hamm und 
Rinkerode. Vervollständigt 
wird das Feld von der Mann-
schaft der gastgebenden DJK 
Olympia. Titelverteidiger 
TSC Eintracht Dortmund ist 
nicht dabei.

„Mit Westfalia Rhynern 
ist erstmals der Meister der 
Stadtliga Hamm in Dren-
steinfurt zu Gast“, teilt Hans-
Werner Dinter mit. „Auch die 
Truppe aus Rinkerode ist ein 
Neuling in der Dreingau-Hal-
le.“ Gespielt wird wieder im 

Modus „jeder gegen jeden“.  
Der erste Anpfiff zu den insge-
samt 21 Spielen, die auf zwei 
Feldern ausgetragen werden, 

erfolgt um 10 Uhr. 
Die Siegerehrung 
soll gegen 16.45 Uhr 
stattfinden. Für die 
Aktiven und ande-
ren Gäste steht ein 
reichhaltiges Salat- 

und Kuchenbüfett bereit.
Die Volleyball-Abteilung 

der DJK hofft, dass möglichst 
viele Zuschauer die Spiele 
verfolgen werden. „Vielleicht 
bekommt ja ein ehemaliger 
oder aktiver Volleyballspieler 
wieder Lust auf diese Sport-
art“, so Dinter. Die Stewwerter 
Gruppe trainiert montags von 
20 Uhr an. „Neue Spieler mit 
Vorkenntnissen sind immer 
willkommen.“ Ansprechpart-
ner ist Hans-Werner Dinter, 
Telefon (02508) 1360.

Volleyball-Mixed-Turnier in der Dreingau-Halle



LOKALSPORTSamstag, 10. November 2012 Dreingau Zeitung   11

„Weiter oben
mitspielen“

HSG-Damen müssen siegen / Herren vollzählig
Männer, Bezirksliga 3: 
HSG Ascheberg/Drenstein-
furt – SC Westfalia Kinder-
haus II (Sonntag, 18 Uhr 
in Ascheberg). Nach dem 
guten, jedoch verlorenen 
Spiel gegen Rheine steht 
für die erste Herrenmann-
schaft der HSG-Handballer 
eine wichtige Partie an. Die 
Drensteinfurter empfangen 
den Tabellenzehnten aus 
Kinderhaus, einen direkten 
Konkurrenten im Kampf 
gegen den Abstieg. 

Die Gäste haben zwei Punk-
te mehr als die HSG, aber 
auch eine Partie mehr ab-
solviert. Mit zwei Siegen bei 
Schlusslicht Gronau und 
gegen Burgsteinfurt tankte 
die Westfalia-Reserve zuletzt 
Selbstvertrauen. Drenstein-
furts Trainer Volker Hollen-
berg schätzt den Gegner als 
„routinierte Truppe mit gu-
tem Rückraum und Torwart“ 
ein. Gegen die 6:0-Abwehr 
verlangt er Geduld und sieht 
sein Team wegen des Heim-
vorteils als Favorit. Dennoch 
betont Hollenberg, dass es 
kein „Selbstläufer“ werde.

Am Dienstag wurde nicht 
trainiert, da sich viele Spieler 
abgemeldet hatten. Sonntag 
ist das nicht der Fall. Bei der 
HSG sind alle Akteure dabei. 

Frauen, Bezirksliga 3: HSG – 
SV Adler Münster (Sonntag, 
16 Uhr in Ascheberg). Eine 
volle Bank hat der Trainer 
der HSG-Damen morgen wie-
der. Britta Schmidt ist privat 
verhindert, ansonsten stehen 
Roberto Balderi alle Spiele-
rinnen zur Verfügung. Al-
lerdings ist der Coach selbst 
verhindert und wird von Ka-
thrin Bose, ehemalige Spiele-

rin und HSG-Abteilungslei-
terin, vertreten. Balderi setzt 
ein klares Ziel: „Die müssen 
wir schlagen, um oben weiter 
mitzuspielen.“ 

Die Drensteinfurterinnen 
befinden sich nach drei Sie-
gen in Serie auf dem dritten 
Tabellenplatz – mit 8:4 Punk-
ten. Mit 5:7 Zählern steht  
Konkurrent Adler Münster 
auf Rang acht. Um die Po-
sition im oberen Drittel der 
Tabelle zu festigen, muss die 

HSG im Heimspiel ein kla-
res Zeichen setzen und sie-
gen. So sieht es auch Kathrin 
Bose. Ihre klare Ansage: „Ich 
will die zwei Punkte zu Hau-
se behalten.“

Männer, 2. Kreisklasse: HSG 
III – SV Adler Münster III 
(Samstag, 18 Uhr in Dren-
steinfurt). Obwohl die dritte 
Herrenmannschaft zuletzt 
das Topspiel gegen Verfol-
ger BSV Ostbevern für sich 
entschied (34:22), steht sie 
nicht mehr auf Rang eins 
der Tabelle. Am spielfreien 
Wochenende wurden die 
Stewwerter vom TV Friesen 
Telgte V überholt, der gegen 
Ostbevern ebenfalls deutlich 
gewann und aufgrund des 
besseren Torverhältnisses an 
der HSG vorbeizog. Beide 
Teams kommen auf 9:1 Punk-
te. Der heutige Gegner der 
Drensteinfurter, Adler Müns-
ters Dritte, steht mit zwei Sie-
gen und drei Niederlagen auf 
Platz sechs. Alles andere als 
ein Heimsieg wäre daher eine 
Enttäuschung. • mt

Gibt die Richtung vor, ist beim Heimspiel am Sonntag aber 
nicht dabei: Roberto Balderi, Trainer der Drensteinfurter 
Bezirksliga-Handballerinnen. Foto: Tillmann

Das nächste
Spitzenspiel
SG-Coach hat Sorgen

Landesliga 2: SG Bünde-Dün-
ne – SG Sendenhorst (Sams-
tag, 17.45 Uhr). Die Handbal-
ler der SG haben heute die 
Chance, den nächsten Verfol-
ger in der Tabelle abzuschüt-
teln. Das Team von Trainer 
Martin Nelling tritt beim Ta-
bellennachbarn an. Die  ost-
westfälischen Gastgeber lie-
gen mit fünf Minuspunkten 
einen Platz beziehungsweise 
einen Punkt hinter den Sen-
denhorstern.

Beim 26:30 in Werther kas-
sierte Bünde-Dünne am ver-
gangenen Wochenende die 
erste Saisonniederlage. Vor 
allem in der eigenen Halle 
ist die Truppe stark. Das be-
kam auch der Tabellenführer 
aus Jöllenbeck zu spüren. Die 
Bielefelder kamen nicht über 
ein 25:25 hinaus.

Personell hat SG-Coach 
Nelling einige Sorgen. Vor 
allem die Außenpositionen 
sind nicht gerade gut besetzt. 
Trotzdem hofft er, dass sein 
Team an die zweite Halbzeit 
des Nordwalde-Spiels an-
knüpfen und mit einem Er-
folg in die Martinusstadt zu-
rückkehren wird. • vol

Diese Handballteams der SG Sen-
denhorst sind im Einsatz:

Samstag:
• Damen I – TB Burgsteinfurt II, 19.15 Uhr
• SG Bünde-Dünne – Herren I, 17.45 Uhr
•  Herren II – HSG Gremmendorf/Angelm-
odde, 17.15 Uhr
•  Herren III – Warendorfer SU III, 15.30 Uhr
•  VfL Sassenberg – wJB, 18.45 Uhr

Sonntag:
• Damen II – HC Münster, 18 Uhr
• mJB – Westfalia Kinderhaus, 16.15 Uhr
• Sparta Münster – wJC, 15.30 Uhr
• wJD I – wJD II und Telgte, 13.15 Uhr
• TV Friesen Telgte – mJD, 12.30 Uhr
• mJE – HSG Gremmendorf/Angelmodde 
und ASV Senden

SG-Termine

Auf dem Pferd durch den Kreis
Drensteinfurt/Sendenhorst •
1000 Kilometer lang wird sie 
sein, die Münsterland-Reit-
route, die die Kreise Borken, 
Coesfeld, Recklinghausen, 
Steinfurt und Warendorf so-
wie die Stadt Münster mit-
einander verbinden wird. 
Noch im Jahr 2011 wurden 
erste Teilstücke der Anker-
reitroute eröffnet, die Fer-
tigstellung ist für April 2013 
geplant. Angeschlossen an 
diese Reitroute wird auch die 
Stadt Drensteinfurt.

Auf dem Rücken der Pferde 
durch das ganze Münsterland 
– das ist für Pferdeliebha-
ber bald möglich. Möglichst 
schnell soll auch in Dren-

steinfurt mit der Ausweisung 
und Ausgestaltung der Reit-
wege begonnen werden. Die 
Auftragsvergabe für den Ab-
schnitt zwischen Drenstein-
furt und Sendenhorst, wo 
bereits Reitrouten vorhanden 
sind, ist schon erfolgt. Die 
Reitroute wird im Gebiet der 
Stadt Drensteinfurt 14 Ki-
lometer lang sein und über 
Straßen und Wegebanketten 
beziehungsweise Ackerraine 
geführt. „Die Routenführung 
ist so gewählt worden, dass 
Eingriffe in die Natur und 
Landschaft möglichst auf ein 
Minimum begrenzt werden“, 
machte Bürgermeister Paul 
Berlage kürzlich deutlich.

Die Erstellung der Reitroute 
wird vom Kreis Warendorf 
übernommen. Dazu würden 
die Banketten 40 Zentimeter 
tief ausgekoffert, aufgeschot-
tert und verdichtet. Für diese 
Kosten kommt der Kreis auf 
– ebenso wie für die Aus-
schilderung der Reitroute. 
Die Stadt ist für die Instand-
haltung verantwortlich.

Kritisiert wird die Reitroute 
von heimischen Reitern. An-
dreas Kurzhals, Vorsitzender 
des Reitvereins Drenstein-
furt, glaubt nicht, dass die 
Route viel von Reittouristen 
genutzt werde. Außerdem 
sei es schade, dass es keinen 
Rundkurs gebe, den auch die 

heimischen Reiter nutzen 
könnten. Kurzhals kritisiert 
darüber hinaus die mangeln-
de Anbindung der Route an 
die örtlichen Reitställe. 
www.muensterland-reitroute.de

Münsterland-Reitroute führt durch Drensteinfurt und Sendenhorst Die Reitroute wird auf Drenstein-
furter Gebiet 14 km lang sein und 
von Ahlen kommend über Wal-
stedde nach Ameke und Mersch 
und von dort Richtung Norden 
nach Drensteinfurt führen. Am 
Gewerbegebiet Viehfeld geht es 
westlich in den Kreis Coesfeld. 
Drei Raststationen können ange-
ritten werden: Reitanlage Vöge-
ling, Hofladen May und Landhaus 
Thiemann. In Sendenhorst gibt es 
zwei Stationen: Gasthaus Wald-
mutter und Landhotel Bartmann.

Die Route

Nikolausfeier 
des Reitvereins

Sendenhorst • Die Nikolaus-
feier des Reit- und Fahrver-
eins Sendenhorst findet am 
Samstag, 8. Dezember, in der 
Reithalle am Alten Postweg 
statt. Beginn ist um 16 Uhr. 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Die Tüten für je 5 Euro 
können bis zum 3. Dezember 
bei Lena Voges und im Raiffe-
isenmarkt bestellt werden.
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Düsseldorf/Albersloh • Der 
im Juni neu in den Landtag 
eingezogene Abgeordnete 
Henning Rehbaum hat seine 
erste Plenarrede gehalten. 

Im Rahmen der Debatte über 
den Haushalt 2012 sprach 
Rehbaum für die CDU-Frak-
tion zum Europahaushalt der 
Landesregierung. Er kritisier-
te insbesondere die Kürzung 
der Mittel für die Pflege der 
nachbarschaftlichen Bezie-
hungen zu den Niederlanden 
und Belgien. Gerade in die-
sen Zeiten sei der gute Zu-
sammenhalt des einwohner-
stärksten Bundeslandes mit 
seinen unmittelbaren Nach-
barstaaten unverzichtbar. 

Darüber hinaus kritisierte 
der Albersloher die insge-
samt planlos erscheinende 
Politik von Rot-Grün. Gut 
funktionierende und einge-
führte Programme würden 

nur deshalb eingestellt, weil 
sie einmal von der CDU ins 
Leben gerufen worden seien. 

Auf grundsätzliche Kritik 
stieß die späte Vorlage des 
Haushalts. Nach Ablauf von 

zehn Monaten des Haushalts-
jahres sei es dem Parlament 
nicht mehr möglich, Einfluss 
auf die Ausgaben zu nehmen. 
Dies werde in der Privatwirt-
schaft nicht hingenommen.

Kritik an „planloser Politik“
Henning Rehbaum hielt seine erste Plenarrede im NRW-Landtag

Sendenhorst • Auch im kom-
menden Advent gibt es die 
Aktion „Adventsfenster“, 
bei der jeweils um 18 Uhr 
ein adventlich geschmücktes 
Fenster in Sendenhorst und 
Albersloh geöffnet wird.

Alle, die sich vor diesem 
Fenster versammeln, kön-
nen mit einem kurzen ad-
ventlichen Gedankenanstoß 
kleine Unterbrechungen in 
der sonst oft hektischen Vor-
weihnachtszeit erleben. 

Eine kurze Geschichte, ein 
Gedicht, ein Bibeltext oder 
ein meditativer Text stehen 
im Mittelpunkt. Das Thema 

kann besinnlich oder lustig 
sein, sich am Datum orientie-
ren oder das Lieblingsthema 
der Vorbereitenden sein. Lie-
der oder andere musikalische 
Begleitung sind eine will-
kommene Bereicherung.

Auf den Listen, die in bei-
den Kirchen stehen, sind 
noch einige Plätze frei. Da-
her bittet der Sachausschuss 
Katechese der Katholischen 
Pfarrgemeinde St. Martinus 
und Ludgerus alle, die die 
Aktion mit einem Advents-
fenster unterstützen wollen, 
sich dort in den nächsten Ta-
gen einzutragen.

Noch Plätze frei
„Adventsfenster“ in St. Martinus und Ludgerus

Albersloh • Züchter und Mäs-
ter blicken in der kommen-
den Woche nach Hannover: 
Dort findet vom 13. bis 16. 
November auf dem Messege-
lände der niedersächsischen 
Landeshauptstadt mit der 
„EuroTier 2012“ die weltweit 
größte Messe für die land-
wirtschaftliche Tierhaltung 
statt. Der Veranstalter DLG 
(Deutsche Landwirtschafts-
Gesellschaft) kann mit 2445 
Ausstellern aus insgesamt 51 
Ländern ein Rekordanmelde-
ergebnis verzeichnen. 

Die Raiffeisen Warengenos-
senschaft Albersloh-Evers-
winkel bietet in Zusammen-

arbeit mit der Volksbank 
Münster am Mittwoch, 14. 
November, eine Fahrt dort-
hin an. Start ist um 6.30 Uhr 
an der Genossenschaft in Al-
bersloh. Wie Geschäftsführer 
Wolfgang Take mitteilt, bie-
tet die Genossenschaft ver-
günstigte Eintrittskarten. Die 
Fahrtkosten werden über-
nommen. Für das leibliche 
Wohl an Bord ist gesorgt. Die 
Rückfahrt ist um 16.30 Uhr.

Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, bittet Wolfgang 
Take um frühestmögliche An-
meldung in den beiden Raif-
feisen-Geschäftsstellen bzw. 
unter Tel. (02535) 8801.

Messe in Hannover
Raiffeisen Albersloh lädt Landwirte ein

Kochkursus: Seit dem „Jahr der inter-
kulturellen Begegnung“ 

veranstaltet die Stadt Drensteinfurt regelmäßig Kochkur-
se. So auch am Donnerstag in der Realschule. Das Gericht 
stammte aus Aserbaidschan. „Heute kochen wir ‚Lewengi‘. 
Das ist ein mit roten Zwiebeln, Walnüssen, Curcuma und 
saurer Soße gefülltes Hühnchen. Dazu gibt es ‚Pulov‘, ein 
Reisgericht mit Rosinen und Aprikosen, sowie einen Salat 
aus roter Bete, Möhren, Schmand, Mayonnaise und Knob-
lauch“, erklärte Naide Alieva (M.). Zehn Bürger nahmen 
an der kulinarischen Reise teil, die von Barbara Hoffmann-
Schefzinko (l.) organisiert worden war. Der nächste Koch-
kursus soll im Frühjahr stattfinden, gerne mit mazedoni-
schen Rezepten. Ein Koch wird noch gesucht. Interessenten 
können sich bei der Stadtverwaltung melden.  Text/Foto: sgo

Henning Rehbaum hielt seine erste Rede.                   Foto: pr

1. Gesundheitstag in der Fitness Park Company
Informieren und ausprobieren!

����������
�������������
�����������������
�������������������������������

���������������
13:00-18.00 Uhr Das Team von der Stadt-Apotheke bietet kostenlose Blutzuckermessung:
����������������������������������������������������������������������������

13:00-18:00 Uhr Das five-Team zeigt Ihnen die Vorteile des Beweglichkeitskonzepts.
��������������������������������������������������������������������������������������������
����������������������������������������������������������
���®��������������������������������������������������������������������������������������������
����������������������������������������������������������������������������������������������
�������������������������������������������������������������® ��������������������������������
����������������������������

13:00-18:00 Uhr bietet Ihnen die DAK mit modernen Geräten kostenlose Messungen für:
����������������������������������

14:30-15:00 Uhr Vortrag zum Thema: Osteoporose
������������������������������������������������

16:00-17:00 Uhr Vortrag zum Thema: „Die Barfußrevolution“
Die Kunst des Laufens.
������������������������

Sonntag, 11.11.2012Vom 13 bis 18 Uhr
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Gastlichkeit zur 
Winterzeit

Weihnachtsmittagsmenü ab 12.00 Uhr
Nordick-Dahlweg 7, 59387 Ascheberg-Herbern, Telefon: 0 25 99/9 89 03

Um Tischreservierung wird gebeten

Weihnachten mal ganz leicht genießen mit Forelle!

Spezialitätenrestaurant

Weihnachten mal ganz leicht genießen mit Forelle!
1. u. 2.Weihnachtsfeiertag

Weihnachtsmittagsmenü ab 12.00 Uhr
Heiligabend, Silvester und Neujahr geschlossen.

2.49
Vinzenz Kuhl  Zum Hagen 1a � 48341 Altenberge

Fon 0 25 05 / 93 69 89 � Fax 0 25 05 / 93 86 01 � Mobil 0172 /8853448

FeinkostVinzenz Kuhl
Internationale Wurst- und Schinkenspezialitäten

Italienische Wintertrüffel aus Umbrien tuber 

melanosporum vitt Tagespreis

Milchkalb Spezialitäten aus Tirol

Aus der Bresse
����������������������������(aus Freilandhaltung)

Verschiedene Käsespezialitäten für Raclette

Plätzchenzeit, schöne Zeit! 
Ohne den verführerischen 
Duft von Zimt, Vanille und 
warmer Konfitüre, der 
durch die Wohnung zieht, 
wäre Weihnachten nur halb 
so schön. Klassiker wie 
Zimtsterne, Vanillekipferl 
und Lebkuchen aus Omas 
Backstube sind lecker und 
versüßen Naschkatzen die 
Adventszeit.

Wer seine Liebsten mit 
neuen Leckereien überra-
schen möchte, sollte die 
leckeren italienischen Re-
zeptideen ausprobieren, 
die für „Dolce Vita” in der 
Keksdose sorgen.

Zeppole-Kringel mit Apri-
kose, Mandelplätzchen mit 
Kirsche und Ricotta-Fia-
doni mit Erdbeere zaubern 
mediterranes Flair auf die 
Adventstafel. Fruchtaufstri-
che verleihen dem Gebäck 
ein besonderes Aroma. 

Die Plätzchen gelingen im 
Handumdrehen und sorgen 
als kleines Geschenk un-
term Weihnachtsbaum ga-
rantiert für Begeisterung.

Italienische Mandel-
plätzchen mit Kirsche

Für den Mürbeteig:
400 g Mehl Typ 00, 200 g 

Butter, 4 Eigelb, 100 g Zu-
cker, 15 g Natron, 100 g 
Mandelblättchen, 1 Prise 
Zimt, 1 Prise Salz

Für die Füllung:
1 Glas Fruchtaufstrich Kir-

sche (z.B. Zuegg, 320 g), 1 
kleine Tasse Milch

Zubereitung:
Das Mehl und die Butter 

vermengen, anschließend 
Eigelb, Zucker, Natron und 
je eine Prise Zimt und Salz 

hinzufügen und zu einem 
Mürbeteig verkneten. Den 
Teig zu einer Kugel formen, 
in Frischhaltefolie wickeln 
und für 30 Minuten im Kühl-
schrank ruhen lassen. Den 
Backofen auf 180 Grad Cel-
sius vorheizen.

Den Teig in einer Dicke 
von 2 Zentimetern auf 
ausreichend bemehltem 
Backpapier ausrollen und 
Plätzchen ausstechen. Die 
Oberflächen der Plätzchen 
mit Milch bestreichen und 
mit dem Daumen in die Mit-
te eine Mulde drücken. Die 
Plätzchen um die Mulde 
herum mit Mandelblättchen 
bestreuen und auf einem 
mit Backpapier ausgelegten 
Backblech etwa 10 Minuten 
im Ofen backen. Abkühlen 
lassen und in die Mitte der 
Plätzchen je einen Klecks 
Fruchtaufstrich Kirsche 
geben.•spp

„Dolce Vita“ in der Keksdose
Plätzchen mit mediterranem Flair

Mühlenstraße 14 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 93 54

www.amigos.drensteinfurt.de

�������������������������������������������������������Planen Sie Ihre 
Weihnachts- 
und Familienfeiern

für 10-120 Personen im amigos
ob Menü,

Buffet oder
à la Carte

Es freut sich auf Ihren Besuch
Ihr amigos-Team! 

Tischreservierung erbeten

Gutes Essen muss nicht teuer sein
Hotel - Restaurant - Café - Festhalle

Hof Münsterland
59227 Ahlen,Kruppstraße 11

Gewerbegebiet Ost.
Tel. 0 23 82 / 7 32 26, Fax 7 2822

18. Nov. bis 21. Dez.
Sie haben noch eine Betriebsfeier
oder ein Familienessen offen?
Sie haben Geburtstag oder
wollen sich einfach mal
etwas Gutes gönnen?

Kommen Sie zu uns!
Vom 18. Nov. bis zum 21. Dez.
laden wir Sie zu unserem

Adventlichen - Winter - Buffet
von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr ein.
Vorpeise - Suppe - Hauptspeisen

u. Desserts warten auf Sie.
Freitags und Samstags p. P. 15,00 €

27. November Weihnachtsmarkt
im Golddorf „Rinkerode“

von 10.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Besuchen Sie uns an unseren Ständen

Tel. 0 23 82 / 7 32 26, Fax 7 28 22

Super - Angebot - Tage:
Mittwochs und Sonntags

p. P. nur 13,50 €

Montag Ruhetag –
Um Tischreservierung wird gebeten.
Vom 27.12.12 - 3.1.13 geschlossen.

17. Nov. bis 23. Dez.
Sie haben noch eine Betriebsfeier

oder ein Familienessen offen? 
Sie haben Geburtstag oder 

wollen sich einfach mal 
etwas Gutes gönnen?

Kommen Sie zu uns!
Vom 17. Nov. bis zum 23. Dez. 

laden wir Sie zu unserem 
Adventlichen-Winter-Buffet 
von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr ein. 
Vorpeise-Suppe-Hauptspeisen

u. Desserts warten auf Sie 

freitags und samstags p. P. 18,00 €

Super - Angebot - Tage:
mittwochs und sonntags

p. P. 15,00 € 

1. und 2. Weihnachtstag
von 11:30 bis 14:30 Uhr

Festliches Weihnachtsbuffet
versch. Vorspeisen, Suppen, 

Hauptspeisen, Desserts p.P. 22,50 €

Kinder bis 4 Jahre frei, von 5-10 J. 10,- €

Bracht 3  · 48324 Sendenhorst
Telefon 0 25 26 / 12 28

Lassen Sie Ihr
persönliches Event zu

einem einmaligen
Erlebnis werden!

Verschiedene Räumlichkeiten
für bis zu 120 Personen

stehen Ihnen zur Verfügung!

In unseren modernen
Räumen können
Sie aus unserer

jahreszeitlich orientierten
Speisekarte wählen.

Kulinarische Advents - und
�������������������������������������

www.Landhotel-bartmann.de
Unsere Öffnungszeiten:

(warme Küche)
�������������������������������

���������������������
Um Tischreservierung wird gebeten.

Herzlich       willkommen
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Albersloh • Der Bürgerschüt-
zenverein Albersloh hält 
seine diesjährige Generalver-
sammlung am Samstag, 1. 
Dezember, um 19.30 Uhr in 
der Wersehalle ab. Es stehen 
Berichte und Wahlen auf der 
Tagesordnung. Außerdem 
werden die anstehenden Fes-
te besprochen und Bilder vom 
Schützenfest 2012 gezeigt.

Versammlung
der Schützen

Sendenhorst • Der Senioren-
beirat lädt am Sonntag, 11. 
November, erneut zum gesel-
ligen Tanzen „50 plus“ ins 
Restaurant Esszimmer ein. 
Beginn ist um 15 Uhr, Vor-
kenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Für das gemeinsame 
Kaffeetrinken werden 4,50 
Euro pro Person erhoben.

Geselliges
Tanzen

Albersloh • Das alljährliche 
„Theo-Treffen“ findet am 
Sonntag, 11. November, ab 
19 Uhr in der Gaststätte von 
Theo Geschermann in Al-
bersloh statt. Alle Theos sind 
dazu eingeladen.

„Theo-Treffen“
am Sonntag

Vortrag über
Homöopathie

Albersloh • „Homöopathie 
für die junge Familie“ ist ein 
Vortrag überschrieben, den 
das Fiz-Wiegestübchen Al-
bersloh in Zusammenarbeit 
mit der Wagenfeld-Apotheke 
Drensteinfurt am Montag, 12. 
November, anbietet. Beginn 
ist um 19.30 Uhr im Wiege-
stübchen Albersloh (1. OG 
der Feuerwache). Referentin 
ist Anja Heumannskämper, 
der Eintritt kostet 3 Euro. An-
meldung unter Tel. (02535) 
959240 o. (02508) 984811.

40 langjährige Mitarbeiter kamen kürzlich zum Ehe-
maligen-Nachmittag ins Sendenhorster St. Josef-

Stift. Begrüßt wurden sie von Geschäftsführer Werner 
Strotmeier (l.). „So ein Nachmittag bietet nicht nur eine gute 
Gelegenheit, die Kollegen von einst wiederzusehen, son-
dern auch das Neueste aus dem Haus zu erfahren“, meinte 
Josef Linnemann, der mehr als drei Jahrzehnte Maurer im 
Stift war. Rund drei Stunden lang gab es nicht nur viele In-
formationen über die aktuelle Entwicklung des Hauses und 
geplante Bautätigkeiten, sondern zudem auch viel Zeit, die 
Kontakte untereinander zu pflegen.  Foto: pr

Mit seiner innovati-
ven Mischung aus 

virtuosem Gitarrenspiel mit 
spanischem Flair, sponta-
nen Improvisationen, raffi-
niertem Livesampling und 
seinem charmanten Enter-
tainment hat sich Falk Zen-
ker in der obersten Liga der 
deutschen Gitarrenszene 
einen festen Platz erspielt. 
Am Sonntag, 11. November, 
um 17 Uhr kommt er für ein 
Solokonzert ins Haus Siek-
mann. Der Eintritt kostet 15 
Euro. Karten sind im Vor-
verkauf erhältlich in Sen-
denhorst bei der Buchhand-
lung Ebbeke, in Albersloh 
bei Hesselmann und im 
Lädchen sowie beim Förder-
verein Haus Siekmann, Tel. 
(02526) 950564.  Foto: pr

Sendenhorst • Die Besucher 
des Vortrags „Haus sanieren 
– profitieren“ mit Bernd Met-
zig konnten aus der Veranstal-
tung kürzlich nicht nur einen 
Gutschein über einen ersten 
Energie-Check ihres Wohn-
hauses mitnehmen, sondern 
zudem auch viele interessan-
te Einblicke über Grundsätze 
der energetischen Haussanie-
rung gewinnen.

Zu der Veranstaltung hatten 
die Bündnispartner für die 
Energiewende in Senden-
horst eingeladen: der SPD- 
Stadtverband, die BfA, pax 
christi, der Deutsch-Auslän-
dische Freundeskreis und der 
Aktionskreis Tschernobyl.

Wie eine effiziente Haussa-
nierung funktionieren kann 
und sich in barer Münze 
auszahlt, wollten die Besu-
cher vom Referenten erfah-

ren. Bernd Metzig, der schon 
während seiner Tätigkeit als 
Leiter der Koordinationsstel-
le der Kreishandwerkerschaft 
Soest andere Handwerker 
zum Energie-Check ausbilde-
te, machte schnell deutlich, 
dass Einzelmaßnahmen ohne 
ein individuelles Gesamt-
konzept zu einem gewagten 
Unterfangen werden können, 
bei dem mehr Geld als nötig 
ausgegeben werden kann.

Ein einfaches Beispiel dafür 
liefere ein Hausbesitzer, der 
seine Heizungsanlage vor der 
notwendigen Sanierung des 
Daches vornehmen lässt.

„Die große Resonanz auf die 
Veranstaltung zeigt, dass Be-
darf dafür besteht“, kündigte 
Annette Watermann-Krass 
(MdL) weitere Veranstaltun-
gen zum Thema an.
www.sanieren-profitieren.de

Konzept ist wichtig
Info-Veranstaltung zur Energiewende

Alles andere als alltäglich
Albersloh • In seiner Begrü-
ßung hatte Präses Pfarrer Wil-
helm Buddenkotte die Bedeu-
tung des Alltäglichen in den 
Mittelpunkt gerückt. Dass es 
auf der Jahreshauptversamm-
lung der kfd Albersloh alles 
andere als alltäglich zuge-
hen sollte, konnte er da noch 
nicht wissen.

Von Beate Hövelmann er-
fuhren die Frauen, dass die 
kfd mit 589 Mitgliedern gut 
aufgestellt ist. Den Jahresbe-
richt trug Mechthild Ahlers, 
den Kassenbericht Susanne 
Bakenecker vor. Dieser spie-
gelte wider, dass die Gemein-
schaft gut wirtschaften kann. 
Die Kassenprüferinnen Mar-
gret Wickensack und Elisa-
beth Watermann bestätigten 
die korrekte Kasselage, der 
Vorstand wurde entlastet.

Dann galt es, ein Vorstands-
mitglied zu verabschieden. 

Beate Hövelmann war zwölf 
Jahre im Team tätig. Vorsit-
zende Agnes Schütte lobte 
deren langjährigen Einsatz. 
Mit Blumen und viel Ap-
plaus bedankten sich die 
Frauen bei ihr. Als neues 
Vorstandsmitglied wurde 

Brunhilde Fronholt vorge-
schlagen. Außerdem wurden 
Mechthild Ahlers, Margret 
Averhoff, Gisela Fischer und 
Agnes Schütte bestimmt.

Die wiedergewählte Vorsit-
zende freute sich, Eva Hell-
mann vom Albersloher Hei-

matverein nach vorne bitten 
zu dürfen. Die kfd-Damen 
hatten mit ihrem Café auf 
dem Handwerker- und Bau-
ernmarkt einen Überschuss 
erwirtschaftet. Nun ging ein 
Scheck über 250 Euro an den 
Heimatverein. Eva Hellmann 
erklärte, dass das Geld zur 
Verschönerung der Strom-
kästen vorgesehen sei. Wie in 
Drensteinfurt wolle man sie 
mit historischen Fotomoti-
ven des Dorfes schmücken.

Auf große Zustimmung stieß 
dann der Gast des Abends: 
Bea Nyga. Die Musikerin 
mit tiefsinnigem Humor und 
wunderschöner Stimme riss 
sogar die geistlichen Herren 
von den Stühlen. Alles an-
dere als ein alltägliches Un-
terhaltungsprogramm wurde 
den kfd-Frauen geboten, die 
begeistert die umgetexteten 
Lieder mitsangen.•hus

Stimmungsvolle Jahreshauptversammlung der kfd Albersloh im Ludgerushaus

Für ihre langjährige Vereinsarbeit bedankten sich Susanne 
Bakenecker (l.) und kfd-Vorsitzende Agnes Schütte (r.) bei 
Beate Hövelmann.                                               Foto: Husmann

Patronatsfest
in St. Martin

Sendenhorst • Die Pfarrge-
meinde St. Martinus und 
Ludgerus lädt alle Gemein-
demitglieder zur Mitfeier des 
Patronatsfestes in St. Martin 
ein. Die Vorabendmesse heu-
te um 17 Uhr und die Sonn-
tagsmesse um 11 Uhr werden 
vom Kirchenchor und der 
Gruppe Saitenwind mitge-
staltet. Am Sonntagnachmit-
tag ist die ganze Gemeinde 
von 15 Uhr bis zur Schluss-
andacht um 18 Uhr eingela-
den, an den unterschiedlich 
gestalteten Betstunden teil-
zunehmen.
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Für die ganze Familie

Die Ausstellung der Pfarrbücherei 
St. Martin findet 

am Sonntag, 11. November, von 10 bis 18 Uhr in den Räu-
men des Jugendheims statt. Leiterin Gabriele Schlüter und 
ihr Team – im Bild: Margerita Eisenblätter und Enkelin Lea 
– haben sich wieder umfangreich über die Neuerscheinun-
gen informiert und daraus etwa 300 Medien ausgesucht. 
Bei einer Bestellung liegen die Bücher meist spätestens am 
folgenden Sonntag, 18. November, zur Abholung bereit. Im 
oberen Treppenhaus findet auch der Bücherbasar statt, wo 
gebrauchte Bücher, Spiele und CDs preisgünstig erworben 
werden können. Die Bücherei hat an diesem Sonntag eben-
falls von 10 bis 18 Uhr geöffnet.  Foto: pr
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Das Skylight
des Jahres.

Erleben Sie ein Jahr Fernsehfreiheit.
Sichern Sie sich bis zum 30.11.2012 den 
Loewe Individual mit dem Sky Welt Paket.
Jetzt exklusiv bei uns im Loewe Fachhandel.

 1 Jahr
inklusive
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Sichern Sie sich bis zum 30.11.2012 den 
Loewe Individual mit dem Sky Welt Paket.
Jetzt exklusiv bei uns im Loewe Fachhandel.Jetzt exklusiv bei uns im Loewe Fachhandel.

 1 Jahr
inklusive

Kirchplatz 1, Albersloh
T 02535/8833
 www.drepper.de

Der Besonnenheit eines Kranwagenfahrers ist es wohl zu ver-
danken, dass es am Dienstag in Albersloh 

nicht zu einem schweren Unfall kam. Am Mittag befuhr ein 60 Tonnen schwerer Kranwa-
gen die L 585 in Richtung Wolbeck. Kurz hinter der Albersloher Ortsausfahrt kam ihm ein 
in Schlangenlienen fahrender Wagen entgegen, dem der Fahrer des Autokrans mit einem 
Ausweichmanöver auf den angrenzenden Acker begegnete. Der Autofahrer setzte seine 
Fahrt ohne anzuhalten fort. Beim Ausweichen gruben sich die Räder des schweren Lasters 
tief in den Ackerboden, so dass gleich zwei Autokräne herangerufen werden mussten, die 
über mehrere Stunden damit beschäftigt waren, das festgesetzte Fahrzeug wieder in Gang 
zu bringen. Die Landstraße wurde am Abend für die Bergungsaktion bis in die Nacht ge-
sperrt. Der Verkehr wurde umgeleitet. Der Fahrer blieb unverletzt.         Text/Foto: Husmann

Albersloh • Die Kontakt-
stelle des Vereins FiZ 
(Familien im Zentrum) in 
Albersloh ist umgezogen. 
Bisher diente das Trau-
zimmer der Alten Küste-
rei an der Bahnhofstraße 
als Anlaufstelle für Men-
schen, die sich mit ganz 
unterschiedlichen Anlie-
gen an den Verein wen-
den möchten. Nun haben 
sie die Möglichkeit, dies 
in den Räumen des Sozi-
alZentrums Gasthof Fels 
an der Ecke Münsterstra-
ße/Kirchplatz zu tun. 

In entspannter Atmosphä-
re können sie sich mit Fra-
gen und Anregungen an die 
Ansprechpartnerinnen Eva 
Rüschenschmidt, Elisabeth 
Drost und Christiane Som-
mer wenden. Ob es um Kin-
derbetreuung, Lesepaten-
schaften, Senioreninteressen 
oder Elternfragen geht, das 
FiZ möchte schwellenfrei 
und unkompliziert vermit-
teln und unterstützen. Das sei 
insbesondere durch die gute 
Vernetzung mit örtlichen Ver-
einen, Institutionen und Ver-
bänden möglich, freut sich 

Eva Rüschenschmidt. 
„Das SozialZentrum bietet 

optimale Räumlichkeiten für 
die Kontaktstelle des FiZ“, 
erklärt Rüschenschmidt und 
verweist dabei auf zwei gro-
ße Räume und ein separates 
Besprechungszimmer, in das 
man sich bei Bedarf zurück-
ziehen könne. Im ehemaligen 
Schankraum des Gasthofs 
warten Kaffee und Tee auf die 
Besucher, die sich dort in ge-
selliger Runde zum Gespräch 
zusammensetzten können.

Lokales Bündnis

„Das FiZ will die gesamte 
Familie ansprechen“, macht 
Eva Rüschenschmidt deut-
lich und fügt an: „Das ist ein 
Angebot, das sich an Men-
schen jedes Alters richtet.“ 
Dem Verein ist es wichtig, 
sich weiter zu vernetzten. Da-
rum ist das FiZ der vom Bun-
desministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend 
initiierten Bündnisinitiative 
beigetreten und ist ein Loka-
les Bündnis für Familien.

Die Kontaktstelle in Al-
bersloh hat mittwochs (!) von 
9 bis 11 Uhr geöffnet.•hus

www.fiz-albersloh.de

Die FiZ-Kontaktstelle Albersloh ist ins SozialZentrum umgezogen

Die FiZ-Kontaktstelle in Albersloh ist ins SozialZentrum 
umgezogen. Ansprechpartnerinnen sind (v.l.) Christiane 
Sommer, Elisabeth Drost und Eva Rüschenschmidt.Foto: hus

Bonn/Sendenhorst • Seit 
1992 zeichnen die 16 Indus-
trie- und Handelskammern 
in NRW jährlich die besten 
Auszubildenden aus. Bei der 

Landesbestenehrung in der 
Bonner Beethovenhalle wur-
de am Mittwoch auch Kathrin 
Arnemann aus Sendenhorst 
geehrt, die ihre Ausbildung 

als Technische Zeichnerin 
bei der Firma Veka absolviert 
hat. Insgesamt wurden 237 
Azubis aus Nordrhein-West-
falen gewürdigt.

Kathrin Arnemann ist eine der Besten
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Albersloh • Die erste „Ess-
Zeit“ im SozialZentrum fin-
det am Samstag, 17. Novem-
ber, um 19.30 Uhr statt. Alle 
Freunde und Förderer des 
SozialZentrums oder solche, 
die es werden wollen, sind 
eingeladen, dabei zu sein. 
Die FIZ-Männerkochgruppe 
sorgt für das leibliche Wohl 
an diesem Abend. Anmel-
dungen bitte per E-Mail an 
sz-albersloh@t-online.de bis 
zum 13. November. Die Teil-
nahme kostet 8 Euro.

„Ess-Zeit“ im
SozialZentrum

Sendenhorst • Sponsoren-
gelder sollen die Kosten für 
die Wiedereinführung des 
Sendenhorster Weihnachts-
marktes minimieren.

So wünschen es sich die 
Bürger, die selbstständig, 
ohne professionelle Hilfe ei-
nen Weihnachtsmarkt von 
Bürgern für Bürger auf die 
Beine stellen wollen. Bereits 
seit ein paar Wochen laufen 
die ersten Gespräche und 
Planungen, die durch Jessica 
Mützky angeregt wurden.

Ideen gibt es mittlerwei-
le genug, wie sich auf dem 
Treffen am Dienstagabend 

in der Gaststätte Zur Börse 
vernehmen ließ. 15 Teilneh-
mer haben bislang zugesagt. 
Sie wollen selbstgebackene 
Plätzchen, Zuckerwatte, ge-
brannte Mandeln, Reibeku-
chen, Glühwein und heiße 
Schokolade anbieten. Zudem 
sollen attraktive Stände mit 
Bastelartikeln, weihnachtli-
chem Trödel, Babykleidung 
und Schmuck zum Stöbern 
einladen. „Der andere Weih-
nachtsmarkt“ soll das Event 
überschrieben sein, so Mit-
veranstalter Markus Lingnau. 
Neben dem Budenzauber sol-
len Events auf einer kleinen 

Bühne stattfinden, die von 
Jedermann aus Sendenhorst 
genutzt werden kann. Egal ob 
Gitarrenspieler, Kinderchor, 
Komiker oder Weihnachts-
mann: Die Hauptsache sei, 
dass es lustig und schön für 
die Zuschauer werde.

Eine stündliche Verlosung 
von 24 hochwertigen Preisen 
soll den Weihnachtmarktbe-
such abrunden. Doch hierfür 
werden noch Preise benötigt. 
Ebenso stand am Dienstag 
noch die Frage der anfallen-
den Kosten im Raum. Bis 
zum nächsten Treffen soll 
dieser Posten geklärt sein, so 

dass auch die kleinsten Teil-
nehmer kalkulieren können.

„Wenn alle einen Weih-
nachtsmarkt wollen, dann 
wird es auch irgendwie ge-
hen“, ist sich Jessica Mützky 
sicher. Sie hofft nun auf Un-
terstützung durch die Sen-
denhorster Unternehmen, 
die mit kleinen Spenden den 
Weihnachtsmarkt in Senden-
horst wiederbeleben können. 

Das nächste Treffen findet 
am Dienstag, 13. November, 
um 20 Uhr in der Gaststät-
te Zur Börse statt. Auskunft 
erteilt Jessica Mützky, Tel. 
(02526) 936837.•as

Budenzauber und kleine Auftritte
Sendenhorster stellen Weihnachtsmarkt von Bürgern für Bürger auf die Beine

Albersloh/Drensteinfurt • Zu 
ihrer Mitgliederversammlung 
lädt die Fischereigenossen-
schaft Werse Drensteinfurt/
Albersloh am Montag, 26. 
November, um 20 Uhr in die 
Gaststätte Geschermann ein.

Versammlung
der Fischer

Sendenhorst • Zum Senio-
renkino lädt der Senioren-
beirat am Dienstag, 13. No-
vember, um 14.30 Uhr ins 
Sendenhorster Esszimmer 
ein. Nach der gemütlichen 
Einstimmung bei Kaffee und 
Kuchen (Kosten: 4,50 Euro) 
steht der Film „Und wenn 
wir alle zusammenziehen“ 
auf dem Programm. Fünf Se-
nioren wollen sich vor ihren 
Kindern beweisen und eine 
Wohngemeinschaft bilden. 
Mit dabei sind in dem rund 
90-minütigem Film die be-
liebten Schauspieler Daniel 
Brühl und Jane Fonda. Eine 
Anmeldung zum Seniorenki-
no ist nicht erforderlich.•as

Kino für
Senioren

Sendenhorst • Zur Mitglie-
derversammlung lädt die 
Kindergruppe Sendenhorst 
am Donnerstag, 15. Novem-
ber, um 20 Uhr ins Restaurant 
Esszimmer ein. Es stehen 
Berichte aus den einzelnen 
Gruppen sowie Vorstands-
wahlen auf dem Programm.

Kindergruppe
wählt neu

Treffen des
Fördervereins

Sendenhorst • Der Förder-
verein der Kardinal-von-Ga-
len-Grundschule trifft sich 
zur Mitgliederversammlung 
am Dienstag, 13. November, 
um 20 Uhr im Medienraum 
(Erdgeschoss) der Schule. Es 
stehen Berichte und Wahlen 
auf der Tagesordnung.

Die Wersebrücke in Albersloh 
wird seit eini-

gen Jahren mit Sommerblumen am Geländer verschönert. 
Dies ist den Unternehmern Andreas Buhne, Günther Noack 
und Markus Uhlenbrock zu verdanken. Ein Rentner küm-
mert sich um die Pflege. Da der Sommer für dieses Jahr 
vorbei ist, wurden die Blumenkästen nun abgenommen. 
Anders als in den Vorjahren blieben die Blumen von Van-
dalen verschont. Für den kommenden Sommer soll die Ak-
tion wiederholt werden. Da neue Kästen benötigt werden, 
suchen die Organisatoren nun Sponsoren.  Foto: pr

„An de Kasse“
Albersloh • Gegen das Fie-
ber, unter dem die Schau-
spieler der Plattdeutschen 
Theatergruppe aus Albersloh 
derzeit leiden, ist kein Kraut 
gewachsen: Es ist Lampenfie-
ber. Im Dezember hebt sich 
endlich der Vorhang für die 
plattdeutschen Stückskes 
und Dönekes, mit denen die 
Schauspieler das Publikum 
unterhalten wollen.

In einem Stück halten drei 
Damen (Almut Rauße, Vera 
Krevert und Verena Ahlers) 
„An de Kasse“ ein Gespräch, 
das für laute Lacher sorgen 
soll. In einem weiteren von 
vielen Stückskes machen 
zwei Männer (Konny Rauße 
und Hendrik Hölscher) ein-
schlägige Erfahrungen mit 
„De Draidör“ in einem Hotel. 
Dass ein Gast vor Benutzen 
der hoteleigenen Drehtür 

deutlich zu tief ins Glas ge-
schaut hat, kompliziert eini-
ge Dinge dabei gewaltig.

Die jugendlichen und er-
wachsenen Schauspieler so-
wie die beiden Regisseurin-
nen Anne Vorderderfler und 
Anni Hennenberg wollen 
aber noch nicht zu viel verra-
ten. Nur so viel: „Es sind tur-
bulente und witzige Szenen 
zu erwarten.“ 

Die Termine für die Auf-
führungen in der Wersehalle 
Albersoh sind am Sonntag, 
2. Dezember, um 15 Uhr, 
am Freitag, 7. Dezember, um 
19.30 Uhr, am Samstag, 8. De-
zember, um 19.30 Uhr sowie 
am Sonntag, 9. Dezember, um 
15 Uhr angesetzt.

Die Karten für die plattdeut-
schen Theatervorstellungen 
sind ab sofort im Lädchen 
erhältlich.•hus

Auf grünem Feld das ganze Jahr
vergnügte sich der Gänse Schar.
Sie waren glücklich im Verein
und lebten in den Tag hinein.

Am Martinstag kam nun die Wende:
Das Gänseleben fand sein Ende!
Befreit vom schönen Federkleid
die Gänse liegen nun bereit. 
Sie werden in der Pfanne schmoren –
dazu sind sie ja auserkoren.

Doch eins der Gänschen war entwischt,
bevor es wurde aufgetischt.
Wo ist denn nun die Gans geblieben?
Sie schwimmt vergnügt auf Wolke sieben!

Die Martinsgans

Text/Montage: Genz

Karten für Plattdeutsches Theater erhältlich
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Brief und mehr als Arbeitgeber
Wir suchen für unsere Zentrale in Münster einen

Folgende Aufgaben erwarten Sie:
 � Netzwerkadministration
 � Wartung aller Hardware- und Softwarekomponenten
 � Datensicherung und Datensicherheit
 � Optimierung von softwaregestützten Abläufen
 � Koordinierung von Hardwarebedarfsanfragen
 � Programmierung von Anwendungen
 � Systemmonitoring 

Folgende Kenntnisse sollten Sie mitbringen:
 � Idealerweise ein abgeschlossenes Studium – 

Fachrichtung Informatik – oder eine vergleichbare 
Ausbildung mit mehrjähriger Berufserfahrung

 � Betriebswirtschaftliches und konzeptionelles Denken
 � Selbstständige Arbeitsweise
 � Durchsetzungsstarke Persönlichkeit, 

Organisationsstärke, Engagement

Folgendes bieten wir Ihnen:
 � Leistungsgerechte Vergütung
 � Attraktiver und sicherer Arbeitsplatz
 � Ein gutes Betriebsklima

Per Mail:  kontakt@briefundmehr.de
Per Brief:  Brief und mehr GmbH & Co. KG
 Personalabteilung • Eulerstraße 15 • 48155 Münster 
 Fon: 0800 6094288

www.briefundmehr.de

IT/EDV Administrator (m/w)

Immobilien Stellenmarkt

Wer tapeziert 
und streicht

gut und preisgünstig 3 Roll-
ladenkästen in Sendenhorst? 

Tel. 02526-938282 
(auch Rückruf)

Suche Haushaltshilfe
(Minijob), wir (fröhliche 

Familie suchen eine Haus-
haltshilfe (deutschspr.) auf 

Minijobbasis für 4 Std./
Woche in Drensteinfurt.

 Tel. 0151-15244595

Im Elisabeth-Tombrock-Haus haben 136 Menschen mit 
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Wohnpark St. Clemens GmbH
Elisabeth-Tombrock-Haus
Frau Anne Troester, Einrichtungsleiterin
Kapellenstraße 25, 59227 Ahlen
Tel.: 02382/893-3
Internet: www.elisabeth-tombrock-haus.de
E-Mail: tombrock.haus@st-clemens-gmbh.de

Eine Einrichtung der St. Franziskus-Stiftung Münster

+ Suchen
+ Entdecken
+ Kaufen

Wir beraten Sie gerne über die Einsatzmög-
lichkeiten und Gestaltung Ihrer Anzeige.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Vermietung Neubauwohnung
2 ZKB, 67 qm, sehr attrak-

tiv, gr. Balkon, Abstellraum, 
Fussbodenheizung, Keller, 

Waschraum, Erstbezug 
01.01.2013, von privat. 

Tel. 02535-95024 Albersloh

Kranken-
pflegerhelferin

sucht 2 Zimmer-Woh-
nung in Drensteinfurt.

Tel. 0162-2675425

Miet-Gesuche

2-Zi.-Whg.

Hausbeispiel

                      TIMMERMEISTER SCHULETIMMERMEISTER SCHULETIMMERMEISTER SCHULETIMMERMEISTER SCHULE    
                                                                                                                                                                                MÜNSTERMÜNSTERMÜNSTERMÜNSTER    

 
                     

 
 

            Kompetenz und ErfahrunKompetenz und ErfahrunKompetenz und ErfahrunKompetenz und Erfahrungggg    
         i i i in n n n AusAusAusAus---- und und und und    WeiterbildungWeiterbildungWeiterbildungWeiterbildung        

    

            TAG DER OFFENEN TÜRTAG DER OFFENEN TÜRTAG DER OFFENEN TÜRTAG DER OFFENEN TÜR    
    

   Samstag , 17.11.2012 von 10.00 – 13.00 Uhr 
 

   Wir informieren über unsere drei Ausbildungsberufe: 
 

   � ErgotherapieErgotherapieErgotherapieErgotherapie       - Vortrag um 11.00 Uhr -  

   � Gymnastiklehrer Gymnastiklehrer Gymnastiklehrer Gymnastiklehrer inkl.inkl.inkl.inkl.    FHRFHRFHRFHR  - Vortrag um 11.30 Uhr - 

   � Physiotherapie / Physiotherapie / Physiotherapie / Physiotherapie /       - Vortrag um 12.00 Uhr -    

                Bachelor Bachelor Bachelor Bachelor  of Physiotherap of Physiotherap of Physiotherap of Physiotherapieieieie  
 

   TIMMERMEISTER SCHULE 
   Sentruper Str. 157–161 ,  48149 Münster 
   Tel.: 0251/981500 / www.timmermeister-schule.de  
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Rinkerode

Schickes proj. KfW 70 EFH, ca.
125 m2 Wfl, schlüsself. FP inkl. 
Fußb.-Hzg., Malerarb., Solar u.
voll erschl. 497 m2 Kaufgrdst.

239.600 €

Drensteinfurt

Berthas Halde, Ideal für Anleder 
Und Eigennutzer, proj. DH

in Massivbauweise, voll
verklinkert, schlüsself. FP pro
DHH (116 m2) inkl. Fußb.- Hzg., 

Solar u. 296 m2 Kaufgrdst.

179.800 €

Drensteinfurt

Baulücke, für KfW 70 DHH,
ca. 131 qm Wfl., + ca 18 m2

vorber. Studioausbau,
schlüsself. FP inkl. Fußb.- Hzg. 
Solar u. Malerarbeiten sowie

325 m2 Kaufgrdst.

199.800 €

Baubeginn sofort möglich!

Drensteinfurt

Zentral gel. Baugrdst. 430 m2,
Fanny-Mendelsohn-Str. 9, für
schickes EFH (Planung kann

übernommen werden)

KP 60.200 €
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Brief und mehr als Arbeitgeber
Wir suchen für unsere Zentrale in Münster eine

Bürokraft/kaufmännische Fachkraft in Vollzeit 

Folgende Aufgaben erwarten Sie:
� Allgemeine Büroorganisation
� Unterstützung der Personalverwaltung
� Bearbeitung von Rechnungsreklamationen
� Terminmanagement, Postbearbeitung, Ablage
� Stammdatenpflege und -verwaltung

Folgende Kenntnisse sollten Sie mitbringen:
� Kaufmännische Ausbildung mit Abschluss
� Selbstständige Arbeitsweise
� Sehr gute MS-Office Kenntnisse
� Kenntnisse in der Businessterminierung
� Effiziente, strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
� Hohe Dienstleistungs- und Serviceorientierung
� Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Folgendes bieten wir Ihnen:
� Attraktiver und sicherer Arbeitsplatz
� Ein gutes Betriebsklima

Per Mail:  kontakt@briefundmehr.de
Per Brief:  Brief und mehr GmbH & Co. KG
 Personalabteilung • Eulerstraße 15 • 48155 Münster  
 Fon: 0800 6094288

www.briefundmehr.de

Bürofachkraft (m/w)

Brief und mehr als Arbeitgeber
Wir suchen für unsere Zentrale in Münster einen

Folgende Aufgaben erwarten Sie:
 � Führung, Organisation und Planung aller logistischen 

Prozesse im Bereich Abholung und Zustellung
 � Kontinuierliche Analyse und Optimierung der 

Bereichskennzahlen
 � Steuerung der Personaleinsatzplanung 
 � Verhandlungen und Korrespondenz mit Zustellpartnern 

und Logistikdienstleistern

Folgende Kenntnisse sollten Sie mitbringen:
 � Idealerweise ein abgeschlossenes Studium – 

Fachrichtung Logistik – oder eine vergleichbare 
Ausbildung mit mehrjähriger Berufserfahrung

 � Betriebswirtschaftliche und analytische Fähigkeiten
 � Führungserfahrung 
 � Selbstständige Arbeitsweise
 � Sehr gute EDV-Kenntnisse
 � Durchsetzungsstarke Persönlichkeit, 

Organisationsstärke, Engagement

Folgendes bieten wir Ihnen:
 � Ein spannendes Aufgabengebiet mit 

hoher Eigenverantwortung
 � Leistungsgerechte Vergütung
 � Attraktiver und sicherer Arbeitsplatz
 � Ein gutes Betriebsklima

Per Mail:  kontakt@briefundmehr.de
Per Brief:  Brief und mehr GmbH & Co. KG
 Personalabteilung • Eulerstraße 15 • 48155 Münster 
 Fon: 0800 6094288

www.briefundmehr.de

Leiter Logistik (m/w)

Wir suchen eine flexible

Aushilfe
gerne auch Hausfrau 

oder Frührentner
Arbeitszeit nach Vereinbarung

auch am Wochenende
Meistergrill

Tel. 0 25 08/98 40 77
Tel. 0172/23 68 777

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Mann aus Polen

sucht eine Arbeit auf 
einem Bauernhof. 

Tel. 0174-8291420

Wir suchen Linien- &
Reisebusfahrer

in Festanstellung
und zur Aushilfe (400,-€)
Lücke Reisen GmbH

59394 Nordkirchen, Tel.: 0 25 99 / 841 od. 7182

Strontianitstraße 18-20
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08 / 85 01
(ab 16.07. 9.00 Uhr)
Fax: 0 25 08 / 93 79
info@berkenkemper.de

Zur Verstärkung 
unseres Teams 
suchen wir kurzfristig 
eine/n zuverlässige/n
Mitarbeiter/in
für einen 7,5 t LKW in 
den frühen Morgenstun-
den auf 400 € Basis

15 Jahre Erfahrung

www.bgt-weiterbildung.de

Fernstudium und Wochenendseminare 
Anerkannt für Bildungsscheck und 

Bildungsprämie

Gesundheitspädagogik
Berufsbegleitende Ausbildungen 

2011 

Weiblichkeitspädagogin
Referentin f. ganzheitliche Frauengesundheit

Seminarort: Witten/Ruhr 
Beginn: Juni 2011, Dauer: 6 Monate

Entspannungspädagoge/in
Beginn: April u. September 2011, 

Dauer: 6 Monate,
Seminarorte: Hagen/Stadtgrenze DO 

u. Witten/Ruhr

Yogatrainer/in
Seminarleiter f. Kind/Erwachsengruppen

Beginn: September 2011, Dauer: 6 Monate
Seminarort: Hagen/Stadtgrenze DO 

Bewegungspädagoge/in
Seminarleiter f. Kind/Erwachsengruppen
Beginn: Oktober 2011, Dauer: 6 Monate

Seminarort: Haltern am See 

2013

www.bgt-weiterbildung.de

16 Jahre Erfahrung

Fernstudium und Wochenendseminare
Anerkannt für den Bildungsscheck NRW

und Bildungsprämie

Konfliktberater/in
Beginn: 26. Januar 2013 Dauer: 3 Monate

Seminarort: Steinfurt/Münster

Entspannungspädagoge/in
Beginn: März 2013, Dauer: 6 Monate

Seminarorte: Haltern am See u. Hagen/
Stadtgrenze DO

Bewegungspädagoge/in
Beginn: März 2013, Dauer: 6 Monate

Seminarort: Hagen/Stadtgr. DO

Yogatrainer/in
Beginn: März 2013, Dauer: 6 Monate

Seminarort: Düsseldorf

Weiblichkeitspädagogik
Beginn: Juni 2013, Dauer: 6 Monate

Seminarort: Schwelm/Westf. 

HÜTTENBRINK BURKE ROHDE
Dr. Jost Hüttenbrink

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Verwaltungsrecht

Norbert Burke
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Joseph Rohde
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Dr. Marcus Schiller
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Medizinrecht

Dr. Daniel Weber
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Verwaltungsrecht

Piusallee 20-22
48147 Münster

Telefon 0251 · 85714-0
Telefax 0251 · 85714-29
rae@huettenbrink.com

www.huettenbrink.com

HüttenbrinkPartner Rechtsanwälte
eingetragen im

Partnerschaftsregister
AG Essen PR 1807

Wir sind eine expandierende auf das Verwal-
tungs-, Bau- und Architektenrecht sowie das 
Arbeits- und Wirtschaftsrecht spezialisierte, 
überregional tätige Sozietät.

Zum 01.01.2013 oder später suchen wir eine(n)

RECHTSANWALTS- UND
NOTARFACHANGESTELLTE(N)

Persönliche und fachliche Kompetenz insbesondere 
gute EDV-Kenntnisse und Berufserfahrung im Nota-
riat werden vorausgesetzt. 
Sollten Sie Interesse an einer anspruchsvollen Be-
schäftigung in unserem Hause haben, Teamfähig-
keit, Leistungs- und Einsatzbereitschaft mitbringen 
sowie aufgeschlossen und kontaktfreudig sein, 
dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren aussagekräf-
tigen Unterlagen bei uns.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Das Bildungshaus Mariengrund 
bietet Familien und Erwachsenen 
bis ins hohe Alter verschiedenste 

Angebote und unterstützt ein 
lebenslanges Lernen. 

Spirituell suchende Menschen 
finden Angebote und
Gesprächspartner.

Informationen zu unseren Kursen, 
freien Kapazitäten und 

zum Bildungshaus finden Sie hier:

Bildungshaus Mariengrund
Nünningweg 133

48161 Münster-Gievenbeck
Tel: 0251 / 8711 20

Fax: 0251 / 871 1260
info@haus-mariengrund.de
www.haus-mariengrund.de

a n z e i g e n @ d r e i n g a u - z e i t u n g . d e

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzei-
tungen 
effektiv und 
günstig 
werben
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Hubert Deventer
* 12. Januar 1919    † 29. September 2012

Danke
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, für einen Händedruck, 
für eine stumme Umarmung, wenn die Worte fehlten, für die Zeichen der Liebe, 
Verbundenheit und Freundschaft und die Teilnahme am letzten Geleit bei dem 
uns Pater Johny mit sehr einfühlsamen Worten Trost spendete.

Im Namen aller Angehörigen
Thomas Deventer

Drensteinfurt, im November 2012

Das Sechswochengedächtnis, wozu wir freundlich einladen, ist am Samstag, dem
17. November 2012, um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt.

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Famil ienanzeigen Verschiedenes 

KFZ

BMW 530 Diesel Autom., Touring
Saphir Schwarz Metallic, Bj. 

Mai 04, Partikelfilter, Voll-Le-
der grau, Scheckh. gepfl., GW, 

HUD, Standheizung mit FB, 
BMW-Navi, el. ort. Fondsitze, 
VA, TÜV neu, Preis 14.950 € 
Tel. 02535-931268

Kostenlose Abholung
von defekten Wasch- u. 

Spülmaschinen, alter 
Backöfen, Kühl- u. Ge-

frierschränke und alles aus 
Metall + Schrott. 

Tel. 0176-32664576

Suche defekte 
Gefriertruhen

Gefrierschränke und 
Waschmaschinen, 
hole kostenlos ab.

Tel. 0151-11666728

Die Bügelfee
Keine Lust / Zeit zum Bügeln, 
das ist nicht schlimm. Ich hole 

Ihre Bügelwäsche ab und 
bringe sie Ihnen zurück. Anruf 
genügt und ich bin bei Ihnen. 

Tel. 02508-9992009 
od. 0175-2646005

Winterräder Astra H
Fulda M+S Kristal, 205/55 
R 16 91H, Opel Astra H 5-

Speichen Metall-Design-Rad 
mit zwei Satz Zierkappen, 
Profil 5 - 6 mm, VB 175 €.
 Tel. 0174-3484133

Zu Verkaufen
Honda VT 500 C Kadan-
antrieb zu verkaufen, 

wenig gelaufen, Preis VB. 
Tel. 0179-5108168 

Drensteinfurt

Garagenflohmarkt
Am 10. + 11.11. von 10 -18 

Uhr, Rinkerode Finkenweg 17, 
nach Wohnungsauflösung, 

Damenkleid. Gr. 48-50, Klein-
kram, Deko, Kleinmöbel, uvm, 

keine Kindersachen.

Einbauküche
2 Jahre alt, braun, 

umstandshalber zu ver-
kaufen. VB 1500 €.

 Tel. 0171-9930292

Winterreifen
Neuwertige Winterreifen 

mit Alufelgen. Bridgestone 
205/65 R 15 94 H, 

Alufelgen KBA Nr. 44246, 
VB 250 €.

Tel. 02508-984421

��������������������������

www.worldvision.de

�����
������

Zukunft für Kinder !

Wir sind ein Ratgeber 
für die ganze Familie

Kleinanzeigen-BÖRSE
Bestellschein

Füllen Sie diesen Bestellschein gut leserlich aus. Je Buchstabe, zeichen und Wortabstand ein Kästchen.

Diese Anzeige erscheint in der nächst erreichbaren Ausgabe, wenn kein Datum vorgegeben.

Name: __________________________________ Vorname: ____________________________ Telefon: _______________________

Straße:_________________________________________________ PLZ: _____________ Ort: _______________________________

Bez. d. Instituts: ________________________________________ BLZ: _________________________________________________

Datum/Unterschrift: _____________________________________ Konto-Nr.: ____________________________________________

Am besten gleich einsenden, faxen oder abgeben.

GmbH

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08 / 99 03-0
Telefax 0 25 08 / 99 03-40

Gewünschter Erscheinungstag:

Mittwoch,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Dienstag, 11.00 Uhr)

Samstag,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Donnerstag, 16.00 Uhr)

Private Kleinanzeigen:
Bis 6 Zeilen = e 6.50
Bei unverändertem zweimaligen
Erscheinen an zwei aufeinander-
folgenden Erscheinungstagen 
(Mi. + Sa., oder Sa. + Mi.) = e 11.-

Chiffregebühr: = e 5.-
Bei Chiffre-Zusatz entsprechende 
Kästchen mehr

Gewerbliche Anzeigen werden nach dem
jeweils gültigen Anzeigentarif abgerechnet.

ZAHLUNGSWEISE (Bitte ankreuzen)

□ bar, bei Anzeigenabgabe

□ Abbuchung

Dreingau-Zeitung
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Wir machen Schluss!
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Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



Drensteinfurt - Tel.: 02508 /86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de
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t Rund um den Baum

Bäume, Wurzeln, Sträucher
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!

Baumwurzelprobleme
Ob groß oder klein nur 70 cm 

muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern
und entsorgen zu günstigsten

Festpreisen. Steuerlich absetz-
bar. Angebote kostenlos.

Fachbetrieb Oliver Krampe
Werne/Herbern 02599 / 740314

� 01 60 / 98 65 21 65
www.derbaumlaeufer.de

anzeigen@dreingau-zeitung.de Dreingau
Zeitung

www.dreingau-zeitung.de

Dreingau Zeitung
Markt 1 + 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 / 99 03 - 0

Der Münsterland Kalender 2013
Hochwertiger Postkartenkalender mit Bildern aus dem schönen Münsterland

1. Woche � 5.1. ��22.12.–20.1.
JANUAR 2013

Wersebrücke in Wolbeck

31
Montag

1
Dienstag

2
Mittwoch

3
Donnerstag

4
Freitag

5
Samstag

6
Sonntag

Neujahr 

 Heilige
Drei Könige

10.08.12   16:34

Sommerlicher Aaseepark in Münster

29
Montag

30
Dienstag

31
Mittwoch

1
Donnerstag

2
Freitag

3
Samstag

4
Sonntag

31. Woche � 29.7. ��23.7.–23.8.
JULI/AUGUST 2013

ML2013_Innen.indd   31

JANUAR 2013

6
Sonntag

 Heilige
Drei Könige

Sommerlicher Aaseepark in Münster

29
Montag

31. Woche

MÜNSTERLAND 2013

53 POSTKARTEN ZUM VERSENDEN ODER SAMMELN

Der Münsterland Kalender 2013 ist ab sofort in unserer 
Geschäftsstelle zu erwerben:

12,90 € A.B.C.-Die Bügelfee
Inh.: Bernhard Hugo

48317 Drensteinfurt · Rankauer Weg 7 · Telefon 0 25 08 / 82 72

10.11.1997 - 10.11.2012

Wir bedanken uns für das

entgegengebrachte Vertrauen und hoffen 

weiterhin auf zufriedene Kunden.
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